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Vrieltern unDd Schweltern unDd UL eligion hingezogen. Deshalb
ol auch ıIn uRunftt jede katholilde )(ation beltre jein, \1ch In ÖüYndien c1in
Arbeitste YÜıe Irbeit 1TD 10 eicQlich lohnen. Au eut)dhe
Nitijionare werden wieDder a  ın eilen, )obald 1 DIeE OTE Ölfnen. Jbhre
u  en gelten Ja nicht Der Kegierung, ondern Der AT unDd Der geiltigen
Umwandlung DCS bedeutendlten altati)dhen Kulturvolkes, Das bis jeßt ÖIie
a ien)dhheit geifig beeinllußt hat Indien Ubt noch oine bejondere Yın-
ziehungskraftt ( als 0AS altkla)li) He Jtilionsland, Der ‘Daulus DEr
Jieuzeit, DEeTr ran3 aDer, ewirkt hat unD elr noch Jeßt in jeinem
monumentalen (Brab inmitten DEr ehrwürdigen Yuıtnen DON (Boa ruht
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a
Die Mılfionen gegenwarfigen Weltkrieg

on VL07. m1  ın In Wiun)ter.

Heimatliches Mijlionsleben
abrend DAas Rreslauer Kur)usprojekt TÜr Den Klerus 0eSs Oltens vorläuNg n}  l  Il Den Berpflegungsihwierigkeiten \cheiterte, Konnte Der dDeut)che VYehrerinnen:”

Rur)us ın Wiunlter DO  = bIis September Uunier Dem Vrotektora DPeSs Didzejan-
bildhofs \1ch glänzenD entwicdeln, womoöoglı noch glänzenDder als Der vorjährige DOT

oln Beranltaltet DOM mi)}ionswiljen)dhatftlicdhen n  11 unfier Wiitwirkung Des
VYehrerinnen- unD Öberlehrerinnenvereins, um]ı  1G unD umTalj)end DOT:

hereitet DUrCCH 1in wWeiteres unDd 1in CEHNGELES Komitee, namentlich Durch leßtieres, e  en
Wiitglieder unfier Der bewährten Veitung DON 1reRTIOTr Utar. umadger In Den
(Bejamtberatungen IDIE in Den verlchiedenen Aus)chujjen unermudliıch Äätig rireute
\1ch Der ehrgang DPeSs) Beluches unD VBerlautes J  weniger als 1070 Damen
ZUM Weitaus größten eil (1 Welttalen, 2 Öberlehrerinnen unD D()
Vehr)dhweltern ver)dhtiedener Bejell)dhatten, yJanden ıH AUL Teilnahme ein, J0 DaR D1e

\hon vorher abge)dhlo)je 1nD als Borle)ungslokal DeSs Audıtorıium mM axX1l-
4000088 Der Univerhitä OTE ula 0eSs ILÄäOti)chen Kealgaymnajiums gewählt werden mu
Jiit unvergleichlicher USDAUECT, KRegelmäßigkeit UnD Auymerk)amkeit yolaten alle voll
zahlig jJämtlichen Darbietungen. (Erganzend unD erlauternD irat einerjeits eine Y'ıteratur.
aus|tellung unier Veitung DOünN Bon)jalvus LaDp., anderjeits eine ethnographilcdhe
unDd Daramentenausitelung Der Jti)ionsvereinigung e ıyrauen unD Jung:
lrauen I3 In Herbindung mıf leßterer organilierte Der KRur)us oraben yür
DIe weitere ‚Frauenwelt Der eine ömentliche Jtı)NonsverjJammlung ım YTDeiter=z

(FS WICD ein jeDder mıf HreuDdeEN bearukt werDden, enn D Dem )ogenannfeu
WiiNions- ,, Wionopol“, Ddem eiferJüchtigen yernhalten anDderer Geno  ite Der
WiiNiOonare 5 eigenen MDebiet, i)t meines YBilens In AnDdien efannt.

BHelonDders DIe OHrifmührerin DES Ortsiomitees UNnD :Borlikgende DEPS
Vehrerinnenvereins IL: TUr DIie AUnmeldung: el yleiter, ür DIE Unterbringung

{e unD Berpflegqung el OerDdes, ıl uUnD EL, Simon, TUr DIE Kallenverhältnijje
el OMrauert 1nD El Bulch, TUr DIE Urelje IL: Büuning unD el ann, TUr DIe

eife DHomprediger Dr. 4$)DNDECS unD el sStud. ath. eler.
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Daus, DOL Dichtgedränater enge unfer Dem org DEeS raälaten umader
aupßer Dem UÖberbhirten Domprediger ITr DonDders ber ‚Frauenwelt UunND 2Beltmi)lion,

(Fmonts uüber ‚Frauenlos Im Heidenland pracdhen (hinen weibevollen Ab)ıhliup ranD
010e Heranltaltung Sonntag vormittag ur W: Dontinkalmel)e UnD JtLNONS-
rediagt 0es apo YiiıkRars ennemann DON Kamerun, nacdh)mittags DUrcCh Den
goffesDdieni mit Dredigt DON ‘Drovinztial Yaumen Im naben WtiNonshaus Hiltrup,
e  en Niujeum belichtigt unD dejjen BaltireundIchaft In reichem Wiake genoljen WurDe.. Dıe DOM Urotektor eröMNneten Horträge UunD ererate möglı Dem
Hörerkreis unD nla angepa In Der piße an eine allgemeine
Jii)ionsbegründung Durch Den Doaqgmatiker DUrivatdozent UT Sirucker 1115 Wiunlter.
Jtach ibm prachen erlten Hormittag ıyreitag unD Braam -
bDer zwei O1e ebrerin bejonDders intere))ierenDde ‚zweige Der JtiNionsarbeit, jener ber
ıyrauennot UunD ıyrauenhilte ın Der Uti)NonNn, Diejer Der 0ASs JtiNionsidhulwelen. m
weiten Hormittag Yolaten mi)\ionshiltorijche KReterate ber alle DTe1 Jtilionszeitalter—  D WroT. DT. Dieper (1115 Hamm )qhilderte Oie altchriltliche JJtion Beilpiele ault,

IIr Yauvrentiuus KRilger () O1E mittelalterliche Dei Bonijatius UunND jeinen (Bez
hbılfınnen, Der Unterzeichnete D1e YWiillion Der Deginnenden Jieuzeit In ihrer RonTe))10-
nellen Dıryrerenzierung. m erlten Jtachmittag DehbanDdelten UT, V1 (1l en DAaASs’1 Jtinons)tudium unND T, Ntergentheim (I115 Bladbach 1E JJtilion Im Kriege, (l
weiten Der Valottiner (Bröher 0Aas deut)chHe i))Nonswerk nD Der Je)utt SchüßD S Die Rulturelle Bedeutung Der WiiNonen. Jiahdem ıon Des erlten ages
Uberlehrer alfreı DOM Vehrerinnenjeminar in Wiünlter Oie Jtionsbehandlung
1m Keligionsunterricht m14 an)cdhliepender Yehrprobe belprocdhen a  @ uhrte DiEe Ygr
1iBeNDe Des VYehrerinnenverbandes Yberlehrerin mt Im Schlupßvortrag leßtenaa Laa O1e Jti)Nonsaufgaben Der VYehrerin In UnND außerhalb Der ule DOr1

eTIDO au ch Oie Disku)l)lionen unD Ke)jolutionen, OTE 1Ch Den ‘He-
yjeraten anıqhlo)en. m Des weiten ages wurbden DIiEe OLAUSGEGANGgeENeEN eoreti-
ıen Begen|tände Debattiert unD In gehenDde niragen beantwortet, ıl WIie O1e
Miı)ionsgenoljen)dhaften ‘Hom unter|tellt InD, IDIE 1 OTE ebrerin jeihweile Die
Yıteraturmerke ver]cdhafen Kann, ein geeignetes irRungsrteld TÜr akademilch YE:
bildete Vehrerinnen Im Wit)Nonsberuf jei YDem leßten Vortraag Tolaten O1e ebr
praktı) Hen rörterungen, DON 1TeRTOT JJiar. Schumacher Uber OTE iı Nonskate-
heje, DD Yberlehrer altrei Der O1e Sonderbehandlung 0S JJNONSILONS, DON
mir uber O1e rage einer eigenen Vehrerinnenmi]]ionsvereinigung, DONMN ehrerin
Ylterner au s Gtraelen ber 1E einer Jti)Nonslehrgejellichaft, DON Yberlehrerin Büning
ber einen wijjen)hattlichen ‘Beirat Im iı Nionsausichu 0es Yerbandes, DON anDderen
teilnehmerinnen ber Oie yrauenmi]jionsvereinigunGg un Oie Wlaver)odalität, ber
NtiNionsberufe, Jti)ionsjammlungen u m leßten Jiacdmittag Ramen In Hilirup
Oie wi)jjen|haftlidhen Kejolutionen Ur Yerle]ung, Erläuterung, Diskutierung nD
ıyirierung

0 — Au einjtimmigen BeIhIuß DES Vlenums )ollen DIE Driräge wieDderum In einer
Sammel|chrit Dei AlhenDdori! er)dheinen Sal DIie Der DIie DTreI Sagqge in
Den Aeitungen UunD DIE VDLAUSAQEGANGENEN Anfündiqungen, DeIDNDeErS Der
DIE Beran)taltungen, Lhemata ND ”KeDdner. \eiDer im ScOhlupwori Uunier dHarfemBedauern je)fgeltellt werDden, DAaAR ein IührenDdes »enirumsblatt ICOB OringlicherBiiten jeDe vorhergehenDde 13 ber Den Kur)us verweigerte 111 Der BHBegrundung,DAR 11 eine auswaärfige Beranttaltung hanDdlie !

D Uileae Der Wiiionswiljenldaft UL JachverltAanDdigen Vilege DEeS 11110Ns
intereljes DeDarı DIE ehrerin Der Bertiefung iHrer Wiiionsfenninijje DUCCH meibo:
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‘Im akademi)den ‘Betrieb UT Oie i Nonswiljenldhaft während 0eSs Ylinter-
jemelters Der teligen Univerlitä ur meine Horle)ungen ber Wiı)Nionsgeldhichte
Der Jieuzeit Un Ubungen ber JJiiNonstheorie owi1e Durch 0AaSs z3weiltundige Seminar
DON Wr07. Nieinerp ber DIie paulintı  en UtiNionsterte Derireien 1 Der hielige aRa:
emilde WtiNonsverein 1e 1X Juli eine SemelterverjJammlung, aut Der Drol.
Dieper (1115 Hamm ber O1e hbeimatlıdhen Jtiionsbeltrebungen, Dr. Wiergrntheim (1

z  z  a  a ber O1ieEe Kriegswirkungen In Den auswärtigen UJti)ionen rejerierte ZUL
Itudenti)chen Jti)ionsorganijation irat mitten im Kriege e1in lebenskräfttiges 1e
ım ıyreiburger akademi)dhHen NiiNNonsverein, Der Juli eine ‘Dublikationsver-
jJammlung mit 1() hrenmitgliedern UunDd 100 itagliedern yeierte DOT Denen O1e meilten
ım e weilen un gemä 0em BrüundungsbelhlIup DO ‚yebruar dDurch irkRular
dilches m owohl Der Wiiltonsgeldhichte ND Wiionsgegenwar: weniaqliens ür
DIie wichfiglten WtiNONSTelder als AuUC Der mi)}ionstheoretildhen in unent:
behrliches 1ıftel Da3u L DIie Berlolaung Der wichtiglien Wiilionsliteratur, DEr
monodgraphildhen IDIE Der Deri0Di  en, namentlich Der „ HEIOLTT ür AtiNOnswilNen)dhart“,
jei DUCCH (Cinzelabonnement jei mit DD{ Bibliotheken DDEer Vejezirfeln. Behuts
Unterliußung Der mijtonswijen|dhaftlidhen Hyorıdhungen WwWare ebr x wünlcdhen, DAR Den
Vehrerinnen Der L! Dem unjern Kur)us veran)faltenden nILiiu als eil:
nehmerinnen DDETr außerordentlichen Wiitagliedern mf geringerm Sahresbeitrag eiwa 4
DDer ermöglicht D3W. erleichteri WerDe. m DIe AUT Dem Kur]us gebofienen
Belehrungen nD AUnreaqungen Torizujeben UnND erweitern, ÜL DIe perioDdilche VBeran)tal
IUNGg Dem Umtang, DEer Aahl unD Der S$auer nach Lleinerer, Jacdhmanni)ch geleiteter DDeTr
beratener Cinzelkurije DDer VYandesmiyionskionterenzen empfehlen. 11 Brattilche
ei1]aABe Yıe fatholi)che ehrerin hat unach|t per)önlich nach WiapRgabe ihrer Xräfte
DUr unDd Unterliußung DAS WiiNNonNswe DrDdernN, DDOL DIe Dr De)onDders
nabheliegenD yrauenNMi))ion UunD WtiNiOonsIhuUle. Berutfspilicht wieS DEers
langen jerner \hr, DAR ie in Der DIe {br anverirauifien $tinDder owohl eim
nierrt in DIeE Wl ionNsTfenniInis einführe als auch DUCC \on)tige Beeinflul]ung AUM
pratftilcdhen Wiilionslinn, be)onDders Witilionsgebet UunDd Wii)ionsalmojen anbhalte,
alel Der außerhalb DEr ule HIiNDer UunD in Diejem nne Deeintlulen )uche.

Diejem ‚Wwe: DAS Wlert Der ın  er (Xindheit-Je)u-VBerein),
Dejjen Cinfüuhrung, HyDörderunNg UunD Yerbreitung insbejonDdere Den Vehrerinnen obliegt.

Auch DIie übrigen Wiilionsvereine, Die allgemeinen wWie DIe \pneziellen, DerDdDienen
eijrige HOörderunNg DUCH DIie Vehrerinnen, namentlich DADUCCH, DAaR jie ihnen DIeE SugenD
zulühren Cben|0 Hat DIE ehrerin DIE Deufichen iı ionNSge \ [Haften UnD 1])L0NS-
aujer möalt unfer)iüßen, insbejonDdere DUCCH edung nD Auführung DDON 1111011
eruten aneben WAare erwagen, b nicht auch weltlichen Vebrerinnen Der Beq in
DIie Wı ionen eebnei wWerDden IONNTE, jei Durch TUNDUNG einer eigenen WtiNionslehr-

jei Im Anıchliuß beitehenDde DDEr AUT anDere el $)ie lrbeit
DES Wiilionsa  Hu)ljes im ierein Vehrerinnen Dl DUCCH Die
Vehrerinnen Taltiaq Uunfier|iußi WwWerDden ; namentlich ‚ollen In Beziris unD weiq
Dereinen i iONSZirfel DDET n3' WtiNionstöirderinnNen IUr YHerbreitung DECS 1)|{0NS:
interej)es in Der Vehrerinnenwelt \orgen

a3u iommen ne: Dem religionswiljjen|dhaftlichen Kolleq UunD eminar o Brol.
Yolger DIE nod) anzufündigenden unD Ubungen DDON U07. arge ber
liche UrientiunDde. Sn ÜUrzburag \eB1 VBrivatdozent rieg, mwmie mir miffei ermutfigt
DUCCH Den DIg jeines il onNsTOllegs, as audch in Diejem TOrf.

Daneben [agien DIEe beiden WtiNionszirfel Der StuDdentinnen ND Der Yionnen {
Wiun)ter, währenD Der Siudenkinnenzirkel DDIL Wiuncen (1 angel Wiitigliedern
nicht Tunffionieren Tonnte

Wititteilung DES Beirais epetien Dr. einhar au$ reiburg DDIN Sult
Chrenprälident f Bralat r07. Lalg, Yor  enDer eand. e0. CO bad, AUBErDE
ehbören noCch Tel »iuDeENIEN AUMM DrItan Den Wiitaliedern audc DIie Brälidentinnen
Der beiden SiuUDeNnNtinnNENDeEreIiNE. Her Anjang IDnnie D ar jein weil Der
uüberlebte Biusverein mıi einmuütfiger Sultimmung Der Wiitaglieder in einem on sverein

CII Kucdlicht DArAaUT hat Der afaD DNniatiusverein Den 1011u  eli WDE
Dun: (1l jeinem enflaljen, 0 DAaR DIie TUNDUNG ın inira erjolate.
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WmorDden (kine gluc«liche Weiterentrialtung ı4 auch Den theoloagi)dhen— Brudervereinen ın errei iIm Sommerjemelter beldhieden gewejen
Aur)dhwung UND DurcdhHhalten IrOß Der Kriegshemmnilje beobachten DIr auch

De1 Den jonltigen Mii))ıonsveranitaltungen, Mii))ionsvereinen unD y
jionsgejell]}dhatften Yltie Öie Ulaverjodalıtat ihre Jahbreseinnahme im leßten Yier.PE eins]jahr aut S09 000 Rronen erhoöht batl 10 0ASs deut)che Ylterk Der indbher au}
475000 E al)o nabe3u 32wei Wiilionen, IN bis jeBßt nie Dagewejener ‘HeRkRorD unD

L yalt DU Ya Der europät)ldhHen Be)amteinnahme W leßten ‚Friedensjahres ® ‘In Den
Jugendvereinen Daut DIie Jünglingsmi)ionsbeweguna thre Tgani)jation nach Den Veit:

DOTMMM Junt 1919 UtilNonsjekretariat Der Düjyeldorrer ‚zenifrale IDIE N Den
einzelnen “erbanden unD Wereinen weiter (11s$ WDenn au CH unfifer mannigriachen StocRuNn.
gen (Eben)o machi iı Nonspflege UnD Wijionsgedanke in Oen männlicen WMie
weiblicdhen oOberen Schulen Ar  Tt  © leßteren au T1n O1NeSs DO JJ NoNS-
aus|huß Der KReligionslehrer im Jtärz beidhlo)jenen unD DOÜOMmM Epi)kopat In ıyulda GE:
nehmigten Syltems im An)hlup 1E iı Nionsvereinigunge ırrauen unD
Jungirauen ereine UunND Bejelldhatten rernerbin in em Wetteirer Den
NWii)jionsgeilt ım entzunDden, unferhbalten unD teigern 5. e1 Itanden_r _- allein DDNMN Der Steyler Bejell)hatt Des göttlidhen liortes DIS nDe Juli
Jiitglieder im Dienite Des bedrohten aterlandes

al DIE Berichte im ern Der Heger“, DEr MIr 1e1IDer ILD wiederholte: Ritten
nicht 3uging An (St. wlorian ewahrtie 11 DEr UCiltons)iuDienzirkel Yiann
alänzen (wenigitens alle 14 Tage ein)iUNDIge ©18BuNng, alle ererafe ge)dhrieben U7 ereins:
ArcdhiD niedergeleat, Öegen|tanD Hauptfteile DEr WiNionswilenldhaft alle ehemaligen Wiitglieder
wWurvDden m11 ztemlich AUntjorderungen ZUM als außerordentiliche Utitqliedern  LE eingeladen (Briel DEeSs Yorlikenden Hollnıteiner ug.) An Ylien e)teht in jehrt
au arbeitenDer DJer WtiNionNszirkel, auch in NNSDCU| WDE ein olcdher gearunDei nad)

He
Wiitteilung DPeS Nacdhener Berwaliungsrats DO'  =t uli Ylııs Den ange|dloljene:

Dzejen euben, HeIeN, Sacjen, en unND Wurfemberg) 1435 (US T, 324 491
Übermebr als im Berl|  sjabhr 915/16 UunDd 350 000 mehr als 1m vorhergehenDden.

DIe DiwenDdigfkeit einer Yieubelebung DES Halb einge  ajenen Wirifavereins €  er
Katholifen (Drüper Allgemeine un  au D52 (15 Yuagu)t)

BHericht DEeS UtiNONnNsjeiretärs ©pieder 2361 anaı 1ch In Den
erlten rel Dinaten noch 1916 7”) Atitglievder (1115 150 Yereinen Der gung

unD erhielten D Bezirke (Duisbura unND Karlsruhe) ihre eigenen W ionsjekretäre.
'reilich DIEe Sujammentallung unferaruppen U AUn)hIuß Den Xaveriusverein
Dejjen en)pricht UunD 11cH wa

al DIE DD  z i ioNnNSAaUs)| yr{l herausgegebene DVenf]hriN ber
DIEe W onNsTOrDeErUNG } Dheren Wiagdchen|hulen DHeufi)jcdhlanDds Ireie ammelaruppen

HOrDeriNNEN, Bezirfsleiterin m11 Beiraf, WorDri unDd WiiNOnNsausIchuk, 4 () Bienniag
Fertialbeitrag, DejonDderes W ionszZiel unDd i ionsargan). ie Bildhoisionferenz CINMD
Nehlt DIieE inrichiung DMN Sammelaruppen unier Beteiligung Der Vehrerinnen nD Den
eiirt Jur HYrauenmij|ioNSVeEreinigunNg. Ylie mf al Dem DIie yelfleaquna DES $Olrtier
Religionsliehrerikonveniats AUT DIE „Weltmilion“ DES Xaveriusvereins (XWeltmi)Nion
vereinbar ÜL, entz3ie )1cH unjerer tenninis.

5D hielten DIE ranzisfane: Sun i ionsTelte 1m WiÄdcdhenpen)ionat
Oalzfoiten UunND Uynzeum afingen (Antoniusbote 242), uli einen 101S;
DNNIAG in Kichrath (ebd 2(4) ber DAS i ionsTelt Der Valloifiner ‚Sanuar
m Uyzeum UVpladen ern 300717., 19 Suli in dem DDN DpITADI eD  _ 19 ber
ıj jionstelte In utsburg tenyler WiiNiOnsbote 155 ber Veran)taltungen DEr Traue:
mi))|ionsvereinigung Stiimmen 587. Der Wlaver)oDdalita: EHo 1107. 1L2;) 140

9  9 an FNDe 1917uli ein)qließlich Der erirtan Azurüudgefehrien) elD-,
ilıtar: unDd Vazarettgeiltliche 108 Kranfenpfleger 158, untier Den en 864, in
Xajernen 145; gejallen 506, DETWUNDET Der TITAN 204, ermißt 1 gejangen 42, (I1U\S:
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Tie Xaveriusvereinsfrage Ut leiDder nod) immer nicht ZULK KRubhe gekommen.
YDıe Srierer machung DOM )Jtat, we en als Yrganijationszentrale,
Straßburg als SiBß Der zeit)dhriftredaktion vorJah unD Die illigung 0es Verwaltungs-
Tais mMie 0PSs Rardinals gerunden hatte , WurDe plößlich wWieDder umgeltopen. Da au
D1e Niainzer Konteren3 DOM Juli nicht ZUM 1ele Ubhrte, erRlartie (Beneralvika:
Dr ‚yahrner Oie Einigungsverhandlungen als ge)deitert 2. Bleichzeitig richtete O12
tiNionsvereinigung katholi)dher ıyrrauen unD jnngtrauen, ermunterti DUrch in Schrei-
ben 0es Kardinalltaats)ekretärs, eine Denk)Hrift Den eu  en Epi)kopat 3. Diejer
belhloß au7 jeiner ıyuldaer Kontferen3 DOM Auguli Die üÜnttige Abliererung Der
Bereinsbeiträge (Us Hen 1ö3e)en außer E 1l)a-Lothringen nach en unDd überlie
DIEe abl wilden Den 3wei frittigen BHereinsorganen Den Öyen, nicht ohne zugleich
Den Beltrebungen UunD Der Sammeltätigkeit Der Ubrigen WtiNionsvereine unD 1)nons  s  s
gejel)dhatten nacdh W1ie DOL Unterltüßung zugelichert hbaben 4, Das e11e

ANachener Beneraljekretariat bat 3weRs inten])iver Werbetätigkeit \ich mit Kanzlei,
Bibliothek, Mtujeum, Wichhtbilderei, Auskunttei, Briermarken- unDd Daramentenabteis
lung umgeben 5. ım A {)ktober yeiert Der Nacdhener * averiusvDerein nach Dem Uiulter
0es Uunlter  n WtiNionsteltes jein 75]ähriges (!) Stiftungsjubiläum, _ Dem DOTAab
DASs eine auszujebßen ware, DAaR nicht echt ijt 6, “YWHon Den ereits gejammelten unD in
Den einzelnen 1öz3ejen aurbewahrten Bereinsgeldern wurden O1e bisherigen {)uoten

a Die eu:  en Uii)Nionen vDerteilt 7

gezeidhnet 227; in ö Witionsanltalten 405 verpflea unDd
IUr mebr als 1 5) Yazaretie re bejorgt; DD Den Schweltern pfleaten 269

629 JS 2309 Hranfe e euflche Ballottinerprovinz DUl ım
KrieagsDdien|t 305 noch 233), DADDN 196 mı11 Der YBarlte {(Y Sanıtat (59) unD
3 WiilitArjeeljorge (28) ; gejallen 28, DermwunNDet 4 6, eriranit 48, gejangen 1 DerdrDer:
ausgezeichneit ö () (Siern 311 l.). Yal. Diejlen Beredhnungen Arı Handbuch V I 439

Yiach Den Wiitteilungen DES Generaljeiretärs.
e al jeine MWitteilung Den (rpisiopat DD  z J YNugqgult. An ainz teilte DEr

Öeneraljeiretär ein VBerwaltungsraisvoium mif, DAS im egen]a DEr Srierer
Konvention en als Kedafitions]iß unDd DIie eltmijion“ als Vereinsorgan erflärte,
ann TUr El)ap-Loihringen UunD Yuzembura ein Sirapburger VYandesjekretariat
OL, DAS Der DIie Billigung DEr DHivdzejanbhi)dhöre unDd DES urg ON SIOMLLEES
nicht anD Ceinerjeiis Hidte Der YNachener Berwal  agsrtai eginen Bericht mit Dem

Urganijationsplan DIE Bilqhofskonferenz3.
Wiittfeilung Der BiallenDOrfer enirale. al Den rie DIiN 16 Sunt AUSsS Dem

Natikan Der DIe Dem NMerein Q  Al Owierigqfeiten immen (1l Den UiiNionen 49)
\ J(it Diejer DenÄÜcAhrij DEr Bildhorsionferenz auch Oie ingaben AnNDerer 1))L0N11S-
Dereine 1110 WiiNionsgejellidhatten M

al Den xla DES Horligenden ım Arı mtsblatt TUr DIE (cr30103e]E€ (Dln
Vr Dıie Der Araganijation, we Die Keiorm Der Bereinsleitung
garantieren ollte, WurDe aujgeldhoben eiter WUuUrDE mtpRbilliat, DAR Der Xaveriusverein
Wiiionsparamente unND yrauenNOTgANIJAaLiON jeinen U7g  en rechne Hon DAS
Wiainzer \)rDinariat im lmtsblatt DD  = Yltai ein Herordnung ber Den averius:
Derein in rÜArT, DAaR Teiner DDTI Den beltehenDden unD gquigeheibenen i))}ionsvereinen
in jeinem ND jeiner Tatigfeii beDdroht, zurudgeje Der ge)häDiat, nocdh au
DIE Unter)iüßung MWijionsgejel  aflten unD Mijjionsvereinen verwehr wervden \ollte
immen D5ö)Schmidlin: Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  297  Die Xaveriusvereinsfrage ijt leider nody immer nidht zur Ruhe gekommen.  29  Die TIrierer Abmacdhung vom  Gc  Mai, welhe Aaden als Organifationszentrale,  Straßburg als Sig der Zeit]Hriftredaktion vorjah und die Billigung des Berwaltungs-  rats wie des Rardinals gefunden hatte!, wurde plögßlid wieder umgeftoken. Da auch  die Mainzer Ronferenz vom 24. Juli nidht zum Ziele führte, erklärte BGeneralvikar  Dr. Sahrner die Einigungsverhandlungen als gefdheitert?.  BGleichzeitig ricdhtete die  Millionsvereinigung katholijHer Frauen und Inngfrauen, ermuntert durd ein Schrei:  ben des Kardinaljtaatsjekretärs, eine DenkjAHrift an den deutjdHen Epijkopat3. Diejer  be/dhloß auf feiner Fuldaer Konferenz vom  &  »  3. Auguft die künftige Ablieferung der  Bereinsbeiträge aus allen Diözejen außer Eljaß-Lothringen nady Aadhen und überließ  die Wahl zwijdhen den zwei [trittigen Bereinsorganen den BijdhHöfen, nicht ohne zugleich  den Beftrebungen und der Sammeltätigkeit der übrigen Miflionsvereine und Mifjjions-  gejeljdhaften nad) wie vor warme Unterftügung zugefidhett zu haben 4.  Das neue  ANadhener Generaljekretariat hat zwecks intenfiver Werbetätigkeit fidy mit Kangzlei,  Bibliothek, Mujeum, Licdhtbilderei, Auskunftei, Briefmarken- und Paramentenabteis  Iung umgeben5. Am 21. Oktober feiert der ANadhener Xaveriusverein nad) dem Mufter  des MünfterjhHen Mijfjionsfejtes fein 75jähriges (!) Stiftungsjubiläum, an dem vorab  das eine auszujegen wäre, daß es nicht edht ijt®. Bon den hereits gejammelten und in  den einzelnen Diözejen aufbewahrten Vereinsgeldern wurden die bisherigen Quoten  af1 die deutjdHen Mifjionen verteilt 7.  PE  gezeidhnet 7227; in 5 Mijionsanjtalten an 37078 Tagen 8405 Soldaten verpflegt und  für mehr als 150 Lazarette Lektüre bhejorgt;  von den Schweitern pflegten 262  an  3 622 908 Tagen 30236 Kranfke.  Die Ddeutjde Pallottinerprovinz hHatte am 1. April im  Kriegsdien|t 308 (jeßt nod) 233), davon 196 mit der Waffe (146), 79 Sanität (59) und  33 Militärjeeljorge (28) ; gefallen 28, verwundet 46, Erkrankt 48, gefangen 10, bhefürdert 88,  ausgezeidnet 50 (Stern 311 f.).  Bal. zu diejen Berednungen Kirhl. Handbud VI 439 f.  1 NadH den Mitteilungen des Generaljekretärs.  2 Bal. jeine Mitteilung an den Episkopat vom 9. Augult.  In Mainz. teilte der  Generaljeiretär ein Verwaltungsratsvotum mit, das im [Hroffen Gegenjag zu der TIrierer  Konvention Aadhen als Redaktionsjig und die „Weltmijjion“ als Vereinsorgan erflärte,  dann jHlug er für Eljaß-Lothringen und Luxemburg ein Stragburger Landesfekretariat  vor, das aber die Billigung der DiszejanbhijHöfe und des Strakburger Mifjjionsiomitees  nidt fand.  Seinerjeits |dHikte der WNadener Verwaltungsrat einen Beridht mit dem  neuen Organijationsplan an die BijdHofskonferenz.  3 Mitteilung der Pfafjffendorfer Zentrale.  Bgal. den Brief vom 16. Yuni aus dem  Vatikan über die dem BVerein gemadten Schwierigkeiten (Stimmen aus den Mijjionen 49).  Mit diejer DenkjHrift Iagen der Bijdhofskionferenz au die Eingaben anderer Mijjions-  vereine und MijjionsgejelljdhHaften vor.  4 Bal. den Erlaß des Vorjigenden im Kirchl. Umtsblatt für die Erzdiözeje Cöln  Nr. 20.  Die DurdHführung der Organifation, welde die Meform der Vereinsleitung  garantieren jollte, wurde aufge|jdhoben.  MWeiter wurde mikßbilligt, daß der Xaveriusverein  Mijjionsparamente und Frauenorganijation 3zu feinen Aufgaben redne.  Schon das  Mainzer Ordinariat Hatte im Amtsblatt vom 1. Mai feine Verordnung über den Xaverius-  verein. dahin erflärt, dak Ieiner von den bejtehenden und gutgeheißenen Mijjionsvereinen  in Jeinem Bejtande und fjeiner Tätigkeit bedroht, zurüdgejekt oder gejHädigt, nod) audh  die Unterftügung von MijjionsgefellihHaften und Mijjionsvereinen verwehrt werden jollte  (Stimmen 58).  5 Bgl. die Ankündigungen in der „Weltmijjion“ und „Köln. Volkszeitung“.  6 Bgl. Weltmijjion 192 und Köln, Bolkszeitung Nr. 637 (Aaden als Mijjionsjtadt).  Tatjächlid wurde der Aadhener Zweigverein |Hın 1837 als Bruderjhaft des HI. Fr. X.  gegründet und im Februar 1841 nady EinhHolung der Kirchliden. Erlaubnis in einen  Xaveriusverein umgewandelt, jo dak jhon am 27. Yanuar 1842 der erjte Beridht des  Verwaltungsrats hei Du Mont-Schauberg in Köln erjdHeinen Ionnte.  7 Auf Grund eines na den ZujHüljjen der Lyoner Zentrale (für 23/4, YJahre) Jich  ridtenden BVerteilungsplans, der aber nur die deutjden Kolonien zu berüdjichtigen [Heint.al DIE AUnfiundiqgungen In DEr „WeltmiNion" unD „toln Yolfszeitung .

al Weltmilion 199 UunD Dln Holfszeiiung (T, 3A7 (Uacden als 1aD1).
Tatlachlich WurDEe DEer YNachener 3weiqverein \ın 837 als DEeS E,
gegrunDei unD im wyebruar 1541 na  D Cinholung DEer tirchlicdhen Grlaubnis in einen
Xaveriusverein umgewanDellt, L DAR on 27 ‚Sanuar 1549 Der er Bericht DECS
Berwaltungsrais bei Hı Wiont-Schauberg In 5Dln erjdheinen Ionnte

ur TUn eines nadch Den Aulchuljen Der Yyoner enirale (Tür 2314 Sahre) 1Q
richtenden Berteilungsplans, DEr aber UL DIe eu  en DionNIEN berüdlichtigen heinft.
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WNermandte ırragen, IDenn auch in 111 AS AanDerer Richtung, bewegen D1e W)NONS»
Kreile ın D  an  Y auT Dem Disizejankatholikentag DON Herzogenbu)

e»°)JC )de Deptember 1ier Abteilungen ÖiEe WiiNonspflege unfier DemyYymwegen
KRlerus, Den )aten, Den ”irbeitern unD Den ‚rrauen erorieri WUuUTDE ND nachmittags

—— —— eine allgemeine WtiNionsverjJammlung )tattTanod 2. ‘In yrankreich ind allein DOüON

Den Darıjer JJtilionaren nach ihrem Jahresbericht bis nDe 1916 geyallen unD 5

ausgezeichnet worden 3, während 1E ahl NDer gerallenen Weinen ater \1ch AuT
beläuftt In Jtaltien 'teben DOM Yltatiländer WitilNonsinıtitut JJ, DOTHM ‘Darmen)er

Dglinge im Heere5S; erlferes hat TUr 1E ammluna jeines außerordentlichen Kriegs
mi))ionstTonNDdS HM! VY'ıre zu)jammengebracht ©; 1E DON O71 AaUSgeEQANGENE i onsDver:
eintqung 0Ps Klerus erIire \iıch ereits aul ö5 Bilchorte 1nD Vrielter 7.

al AuBer Den Deiden Brolchuren DDN Kijfevorjel ] UNnND Dem YNunNaß
DD{ Wrl Brom im Be1aarD »43 DIe Yirttitel DDTI WL07. m11 In Den eder-

Katholj]eke sftem men 161 Car ermus in |)e aasbode, IC T1]d,
Het Hulsgez1in ul (F° hanDdeli 10 be)onDders DIeE WiiNionsaktion DEeS )Belttflerus, Die
YBiederbelebung DES ereins DEr Glaubensverbreitung ND DAS VYerhältnis UL en
Wijionsvereinigung ND Den Gejellidhaften Yır WerDen arıuber noch eigens
erl

Sn Den Kejolutionen WDE Dem Dveelorgstflerus DIe HyOrDeruNA Der 11110115
vereine, edung Der WiiNionsberufte, Wl onNSspilege in VreDdiat, Unterricht UNnND Xonierenzen,
Schafung eines W Nonsaktionskomitees UunD Ke1IILt AUMM apoltolilcdhen VrielterbungD
1ga Apostolica emp{obhlen Den aien 3ugehörigteit Au Den W ONSvVereinen 1D
Bildung einer allgemeinen niederlAnDdi)Hen Millionsorganijation ; Den Irbeitervereinen
ef, Berute (OSfiiltung SiuDdien  rjen), ichtbilderabenDde, a 11nND He
\ipredhungen, Veiture 1110 AYbonnement ; abnlich Den yrauen. 4)ASs >»Keterat in DEer rielfer
ver)a  una bie Wiar. HErMUS, Den Yorirag IN Der HAaupfverJam mM lunNAa uUDeErIDL
Kaymafters DMN ©parrenDda SM Der Disiu tellte Kıtfevorlel Deuilch
lanD, BHelgien unD ert! als $DTD11D bin, er)ieres TUr DAS NO NS)IIUDIUM. al DI:
Katholijeke 1SS10N U7 (FDD 764 Der DAS V‘:iehbesmert DEr Tilburager i NONAarE nND
DIE „InDijHE $inderzorag“ DD ÖOravenhage. 4)as Wellhilier Studienhaus In Zilbura
za hite (} Dalinge 1D MUuR DeEragrDkeri mWMerDden ebD 234) u Dem holländildhen
Kolonialiongrep YNuguli 1916 1m Haaag IDUTL DIie atb in ur einen Bericht D{

i _ (111S untiilan Der Derireien ($t 258).
Compte en Y Il] (DaL (() ewt jene, Deren Yiamen MIr

(1rwahnt aben, nicht 1n Hinblid AUT 1ele men|chlichen BelohHn  n gehanDdelt.
hatten feinen anDern 1111D illen, alss Hre Vilicht errulien, 1nNDem \te NUL
DIE in3ige übernatüurlt Belohnung Dachten, DIie jeDer rielter, auch LDETLN 01Dat UT,
er\ire ( [DUL DAas gleiche )Tarfe Detruhl, DASs )ie in Die LOn eIuhrf, UL Der
Nerbreitung DES Cvangeliums x arbeiten“" ebD 11) 1916 yubhren 1L 5 NO NAarTE
Der WEH 1D nahm 1E Apiranien UT, (F1NDE zahlte \te DDN Denen
mebhrerc einrtudien; DAS eminar DUCC) Kriefte UnD e1in ulletiin in YWierbin
DUNg miit Den mobili)tertien Ceminari)ien ND empJang BHeluche DD ihren mnbilt
iertien UeNON: eboı W}

15 Drl 1el in DEr paqMıss CAatl. 28 D nach M1ss1i0nNs d’Afrıque.
ein ene  er rielter ÄANE als yeldgeililicher MC 220 ber DIEe
ei UnD IDr eminar Annales Apostoliques { Her Kindheitsverein brachte 1916
in Hranfireich /50 000, in YiorDamerikia 42 ( 000, insge)amt D C L ein

Miıss. EAit. 286 on Den AU inDd Wtilitarfkfaplane, A In Der Sanifat, 10 ın
DEr Snijanterie, 13 rie)ter.

E DD 303 IC bisher wöchentliche W  NSZeINOLIT erıchein: D YNugult
NL noch weimal 1m Wapier: 1111D inanzno1 ebD Über DAS
YWiatlanDder WtiNionsin)iiiut 2584

Miıss. PAil. 389 eba P atlan Heraamo, Vavia, Yicenza, WVarma Bal. Den
Bollettino de  nNn]ıone Missionarıa de] ero DD 51 Sult Dr1 auch DIE Kei:

jallstundgebungen weiterer BilHDiE. ber DIEe Tätiagfeit Der DamenmiNionsvereiniquna
in Ariular DEes (Heneral:1171D ihre Sahresverjammlung DD  = Suni M1SS. PEAIL. 330
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{ Deutiche Mijjionsfelder. ... —  — —n  A A  ” murDas zähe Ringen wilcden unjeren tapfern Schußtiruppen unD Den briti)hen
Angreijern Den Ddeut)ch gebliebenen Sübdolten DON Deut)dhHolajrikal ten: immer

xnodch als olıe ür DAas Belhic Der Ortigen Nii)ionen. Der Benediktinerbi]dhor
preiter 1e \ich ıon ım rühjahr mit Datres, 'Brüdern unDd Schweltern in
Dares)alam auTt Anordnung Der engli)dhen ehörden ZUL HeimTahrt bereit unDd
eine ‚yaRkultäten Den 1  1  er Bilhort ‘Biermans DON {bernil übertragen, Doch

J)oweit möglich DAas Wiijlionswerk lort, WDenn auch Oie Schulen nicht mebr | :bejuchen Konnte 2: DOT Den Uübrigen ‘Datres weilten {)smald noch in £o)a bei Den
Schweitern, ohHannes in Wiombala, Hilarius, Stanislaus, Rornelius, Yudger unDd ugen
mit D BruüDdern ın anga, Dankra3 1nD £heoDdor in Blantyre, YlmanDdus unDd GSeverin mit
Brüudern im n  1  en Ahmednagar 3, während Oie Schweltern von Deramiho unD aDßıbira
aus om na retoria in Siüdarrika gebracht worDden ‘Bei Dden “YWatern DOM

et ım 1RaTria agamonyo \ind DIE Kriegstjolgen immer 1ühlbarer, vielerorts
Die rüchte langer rbeits unDd Yprerjahre vernichtet, Diele Schulen )amt ihrem atferıa
zerltör 0Der au7gelölt, eine Jti)ion DO geplünDdert, eine enge DON Katehumenen .

einge30gen, Dörrer unD Schulen unbe)ucht, zuleßt auch Sonnen)hein DON atombo
nach Daresjalam @efii[)rt 5; in ihrem nördlichen 1Rarıa KRilimandIharo Die Statio.

prä)identien Der Antijflavereigejellidhaft ihre Mertireter in a  talien eb  s 1/4 Yıie
Wiilionspropaganda Im Kolleq (1 WliexanDder Bergamo nimmt 100 ZUM tele „Stalien
ijt e  mmt, DAS Wiilionsland per eccellenza werden 19 ebo 308) CD 372 1rD
eflaagt, DAR in Stalien DIeE AWijionskienntnis unDd eine allgemeine nationale Propaganda:
Drganijation Tebhle, DAa NULLr DIEe WiiNionsinftitute hierin werben unD TUr Den YMerein DEr
Glaubensverbreitung leine enirale beltehe, onNDdern jeDde Dibzele TÜr \1cH rbeite.

ber DAS 4wöltapoltelwert unDd DIie Wiijionskonferenzen DD 1l Im Kolleq
DDON Vrduna 261 (Fn TIe| Der Vropaganda DAS eue rijche WiiNionsTiolleq ABn  AAl
188. catt. 41, DES Vapites 21 Wiar3 igr Dien bDer WiiiOnNsSsparamente, an
Den Delegierten DES OÖlaubensvereins in Yiordamerita eb  s 356, Wiijionsanreqgungen in

ı{News unDd Miıssıionary Herald eb5. 487 Dıie tUurzlich in Chicaqo gegrüunDdeifen YWiarien:
mijionszirfel gewinnen zujehenDds Ausdehnung unD MWitgliederzahl (The 1e Tar 16 32)

Yiach Den englildhen unDd en  en erl  en Qr DASs mel auUS warzen unDd
SnDiern zujJammengejeßfe T  8  e Expeditionsiorps im Suli DIE eu  en DD Den beiden
Kültenplägen 11a unDd (WBräfektur]ig Der BeneDdiktiner) AUSs x DIie Schußiruppen-
hauptmacht )1ch infolgedeljen \l DwelTlich nadch Yarongomba, nadc) ihambia
zurucdziehen, währenDd DIE AUen)ive bei in Dald \|TLOdckte. Gleichzeitig wurDden DIE eut:
Hen Im elten DD Sringa nD Songea D)tlich Wiahenge unDd Yimale ZUurÜd
gedrängt unDd mußten audc ortugielijcdh-Afrika wieDder verlajjen Yiach Dem engli]den “ PgnHeeresbericht DDIN Cepft WurDe hre VBerfolgung DDMN Yupembe her [origejekt unDd }jübhrte einem dhweren Gejecht bei Winonda ım 21 OepT. 30 \ich DIE eutiche Streit:
madct aUT Den Wibemiurufluk ZUCU) VBal DIie Dar)tellungen in DEr eu  en DIONIA.
eitung unD iIm Aircikfaboten 190 17.

7 Brieje DES Bilchofs D UunD 26 Wiarz (WiiNionsblätter 301 Wiar Biermans, n  un  B Bggg  E E S a S A A  ' Z}  E  E  ] r  ıDer elbit in Yaresjialam LDUATL, janDdie einen Bericht DIe Vropaganda mit DEr
um egelung DEr qanzen Taq

JYiach riejen DES Bilhors DD  z ebr unDd Wiarz unD DECS YınanDdus DD  z
Wiar3z ebod 302), DEeS Br., Damian prl AauUSs unD DES Baniraz Ylat

aAus aniyre ebd 18) ohHannes äfliger WurDEe m1 Dem übrigen er]ona DDT aD S S
bira 11 ANugult 1916 nad) aniyre weaqgefjiüihr unDd traf 25 YIt in . en  S inWieer ZUT YWeiterreije nach nDdien ein (EHho aus lır S e e H

>  > Wieldung Der Aentralausfuntis}telle IUr UswanDderer nach TIußking aut Yacdhricht
DES britildhen (DDLDECNECUTS Durch YBermt  ung Der \id)weizeri)cdhen GejanDdi|Haft in Yondon
ebd 336) Sn TefiDrIAa, jie wyebr. anfamen, geht Den weltern qgui
Brieje unD 9 prl eb  s 368)

Bilcdhof DIg 20 Sanı CHo aus Den WitijNionen DEr aifer D. I. Geilt 106)
(r elb|f €  n  e c wieder auf einer MBilitationsreije VBal eb  s 151

\{
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Nen KRondoa:Jrangt, om{i, Umbugwe, andawı ge)dhlolen unDd ihre Uti)ionare nad)|
InDdien verbannt, DIie DON Rılema Dagegen unfer manniatrachen (Ein)hrankungen mwmeiter

Der Arbeit, getrölfet DUTCH 1jer UuND ırrömmigkeit iDrer 1 (Eben)o en
\1ch O1e (Bemeinden Der Weipnen ater Im 1RarTrıiıa Jiyanıa in Der jeel)orgerlich vieltach
geltörten KRriegsübergangszeit glänzen bewährt, bejonDders in KatokRe, \1e yünt
Yitonate ohne ti))ionare M, unD auT Der nje KRome, Der ‚3UDTrANG AUL Relt:
gion jehr groß Ut 2; au Geminar UunND Schulen entmickeln \1ch glüclich weiter 3, niıcht
minDer O1e WitiNionspilanzung Wiarienhot au Der nje Lckeremwme mehbhrere Datres
in noch interniert 5, anDere mülh))en in Daresjalam ausbhelten 6.

‚ jm übrigen Arırcıka baft DIiEe Bedrängnis Der eı  en Utilionen untfer IremDer
Bewaltherrichart noch nicht aurgehört. “n Oen $)blaten W: ran3 In Deut)h
H Owelt pp nach jeiner KRüuckehr (115 Heiracdhabis, 0AS ein ierteljahrA S indurch ausbellern elten, mieDder mi1t D Schweltern in KReetmanshoop in täglich

wachjender un nicht erTolalojer Arbeit 7, wobhingegen HeBeNeRET in YüDdert  a

Briefe BilHDT unD Abrecht (10. (1Us &ilema eb5.
T)as SchlieBungs- 1D ANusweijungsdekret $ilema WurDEe S0jephstiag 1916
zurudgenommen, DOCH Dürfen Die WiiNONATE nicht bDer eine eıle Dinaus Yuch
2wei BruDder KilimanDdIharoı WMuUrDen ın $1nDIien interniert. unDd Wialcdhatı

\hon im \){itober 1914 geldhloljen unDd tes Berjonals eraubt WOrDEN, DmnnNIien
ber ale' wieDdererDöinet wWerDen. $)ie Kayelle Y{EL Den (Enaglandern
als Schuppen 4Jer BilHol aq ‚ebr ber angel e1D UunD 4)AS
WiiNONnNSsperjJonal DM. IDUTDE 10 ıIL, 1914 DDN eu  em ar abgerührt,

Der einen D \pnater zurudfehren auBer KuDdler, DEr 111 ambara leitben
unD er)1 nach Dem Ginruden Der EnglanDder 1 eDi. Y19 ein! Station WMIeDEr

Deirai; 1G Hai qge  en, Diele en IWuUrDen ZUL irbeit wegge|dhidt, im Auqu}i
1915 tahlen DIie Wtalais DAS DrNDIE DAa3ZU Tam pidemie KuDdier Witarz
Ho 15 AT 129 17.)SR  DBk E B ET ——  300  Schmidlin: Die Mifjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  nen Rondoa-Irangi, Ufiomi, Umbugwe, Ujandawi gejHloffen und ihHre Mijjionare nad  |  Indien verbannt, die von Kilema dagegen unter mannigfadhen EinjHränkungen weiter  an der Arbeit, getröftet durdy Eifer und Frömmigkeit ihHrer Chriften 1. Ebenjo haben  fid die Gemeinden der Weißen Bäter im Bikariat Nyanfa in der feeljorgerlih vielfac  geftörten Kriegsübergangszeit glänzend bewährt, befonders in Katoke, wo fie fünf  Monate ohne Miffionare waren, und auf der Injel Kome, wo der Zudrang zur Reli-  gion jehr groß ilt?; aud) Seminar und Schulen entwickkeln fih glücklid) weiter 3, nicdht  |  /  minder die Mijfjionspflanzung Marienhof auf der Infel Uckkerewe 4; mehrere Patres  find noch interniert5, andere müljjen in Daresjalam aushelfen 6.  Im übrigen Afrika hat die Bedrängnis der deutjdhHen Mifjionen unter fremder  Y  Gewaltherrjhaft nody nicdht aufgehört.  Bon den Oblaten des hl. Franz in Deutjdh-  Jüdwelt fteht P. Lipp nacd) feiner Rückkehr aus Heiradjabis, das er ein Bierteljahr  /  hindurd) hatte ausbeffern helfen, wieder mit 2 Schweftern in Reetmanshoop in täglich  macbienbch uné nicht erfolglojer Arbeit 7, wohingegen P. Hebenedker in Lüderigbucht  1 Q3riche von Bijdhof Munjd und P. Albredht (10. Yuli) aus Kilema (ebd. Sept.).  Das Schlieungs- und Ausweijungsdekret gegen Kilema wurde am Jojephstag 1916  zurüdgenommen, doch dürfen die Mijjionare nicht über eine Meile Hinausgehen.  Auch  zwei Brüder vom Kilimandjharo wurden in Indien interniert.  Rombo und Majdhati  waren jHon im Okftober 1914 gefjhloffen und ihHres Perjonals beraubt worden, konnten  aber gleid) wiedereröffnet werden.  Die Kapelle von NMeu-Mojdhi dient den Engländern  als Schuppen.  Der Bijdhof Magt fjehr über Mangel an Geld und Kleidern.  Das ganze  Mijjionsperjonal von Rombo wurde am 10. DOkt. 1914 von deutjdem Militär abgeführt,  durfte aber einen Monat jpäter zurüdfehren außer P. Rudler, der in Uambara bleiben  mußte und erjt nad) dem Einrüden der Engländer im Sept. 1916 jeine Station wieder  betrat; Jie hat jdhwer gelitten, viele Chrijten wurden zur Arbeit weggejHikt, im Augult  1915 [tahlen die Majjais das ganze Hornvieh, dazu am Epidemie (P. Rudler um 1. März  EHho aus Afr. 129 ff.).  2  2  Seit  Bildhof Sweens an P. van der Burgt am 23. Dez. (Afrika-Bote 155 f.).  E aT  dem 21. Nov. war er wieder auf einer Mijitationsreije.  3 Nacd) demjelben Schreiben (ebd.).  WahrjheinlidH Ionnten jHon Pfingjten vier  Diakone zu Priejtern geweiht werden.  Biele Häuptlinge JHiden ihre Söhne zu den  Mijjionaren na Muanja, audy die dortige SchweijternjHule wie die von Kamoga ijt  gut bejucht.  4 Na einem Brief des P. van der Wee vom 14. März aus Marienhof an P. Conrads  (ebd. 156 f.)  P. van der Wee ijt zur Seeljorge dahin verfegt worden, die wirt|Haftliche  In Ruanda Herrjht Hungersnot mit all ihHren Schreden  Leitung hat P. Barthelmy.  (P. Frey nad) dem Bericdht eines HolländijdHen Paters).  a n  5 So Ende 1916 der Obere von Katoke P. Hautmans in Entebbe und P. Embil  von Nyegina in Muanja, freiltd mit Hoffnung auf Rückehr (nadH Mgr. Sweens ebd. 156).  Im Augufjt 1915 wurden mehrere Mijjionare der Ententeländer an einen weit abge-  legenen Bunkt gebracdt und dadurh die Mijjlionen Kome und Utmao verwaijt, im Mai  1916 mußten zehn Patres den Dijtrikt Bukoba verlajjen; doch Hielten jidh die Neubekehrten  jehr tapfer und legten jidh große Opfer, u. a. lange und mühjame Märfjdhe zum Kirdhen-  bejud auf (BijdhHof Sweens aus Bukoba am 7  ”  . Nov. Eho 100 ff.).  Der na dem Nyaj]ja  :  d  land gebrachte Eljäfjer P. Keiling darf dort frei der Mifjionstätigieit nadhgehen, aber nicht  nad) Deutjh-Ofjtafriia zurüd (P. Provinzial Frey am 13. Sept.).  Na derjelben Nach  richt JHeinen aug die von den Engländern weggejHhleppten Holländijden Patres nod) nidHt  S  zurüdgefehrt 3zu fein,  BVgl. darüber die Artikel der HolländijdhHen‘ Zeitungen.  a  6 Alle benadjbarten BVikariate [ollen je zwei dahin abgeben, der Holländijdhe Nyajja-  mijjionar P. L£aane die Berwaltung der Mijjion Daresjalam übernehmen, ob des BVikariats  Dder nur der Stadt, ijt unklar (Mitteilung des Provinzials).  7 Brief vom 17. Febr. 1916 (2. Yahresbericht für die Mitglieder des SalejianijdHen  Die Station war vor dem Krieg jo geräumig gebaut  Mijjionsvereins 6 na LidHht 237).  worden, da fie alle aus dem Süden dahin geflüchteten Patres und Schwejtern auf-  nehmen Ionnte.  |  AeitBildHol ÄWwWeens DEr 23 Dez. (AWirifa-Bote 1735
Dem 2° Y(0D. wWIeDer AauTt einer Nilitationsreile.

Yiach Demjelben rel YWahriheinlich DnNNIEN ıon Piinalten 1er
iaione Wrieltern geweiht mMerDen. 1ele HAaupflinge chiden Hre Den
Dnaren nach Uiuan)a, audch DIe DOrkige Schwelte wWie DIe DON Kamoaga U1
QqU1 De)uUCHT.

Yiach einem CI1e€] DECS DUanr Der Ylee 14 WiArz auls Wiarienhor ÖCONTAaADS
ebD 1596 DUan Der YRee Al ZUL eellorge in erjeßt WOLDEN, DIE wirt|qhajtliche

$n HuanDa herr)Icqhi HUNgersNDI mı11 all re CchredenVeitung haf Barihelmy
HLeN nach Dem Bericht einNes holländildhHen Vaters)A e nSR  DBk E B ET ——  300  Schmidlin: Die Mifjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  nen Rondoa-Irangi, Ufiomi, Umbugwe, Ujandawi gejHloffen und ihHre Mijjionare nad  |  Indien verbannt, die von Kilema dagegen unter mannigfadhen EinjHränkungen weiter  an der Arbeit, getröftet durdy Eifer und Frömmigkeit ihHrer Chriften 1. Ebenjo haben  fid die Gemeinden der Weißen Bäter im Bikariat Nyanfa in der feeljorgerlih vielfac  geftörten Kriegsübergangszeit glänzend bewährt, befonders in Katoke, wo fie fünf  Monate ohne Miffionare waren, und auf der Injel Kome, wo der Zudrang zur Reli-  gion jehr groß ilt?; aud) Seminar und Schulen entwickkeln fih glücklid) weiter 3, nicdht  |  /  minder die Mijfjionspflanzung Marienhof auf der Infel Uckkerewe 4; mehrere Patres  find noch interniert5, andere müljjen in Daresjalam aushelfen 6.  Im übrigen Afrika hat die Bedrängnis der deutjdhHen Mifjionen unter fremder  Y  Gewaltherrjhaft nody nicdht aufgehört.  Bon den Oblaten des hl. Franz in Deutjdh-  Jüdwelt fteht P. Lipp nacd) feiner Rückkehr aus Heiradjabis, das er ein Bierteljahr  /  hindurd) hatte ausbeffern helfen, wieder mit 2 Schweftern in Reetmanshoop in täglich  macbienbch uné nicht erfolglojer Arbeit 7, wohingegen P. Hebenedker in Lüderigbucht  1 Q3riche von Bijdhof Munjd und P. Albredht (10. Yuli) aus Kilema (ebd. Sept.).  Das Schlieungs- und Ausweijungsdekret gegen Kilema wurde am Jojephstag 1916  zurüdgenommen, doch dürfen die Mijjionare nicht über eine Meile Hinausgehen.  Auch  zwei Brüder vom Kilimandjharo wurden in Indien interniert.  Rombo und Majdhati  waren jHon im Okftober 1914 gefjhloffen und ihHres Perjonals beraubt worden, konnten  aber gleid) wiedereröffnet werden.  Die Kapelle von NMeu-Mojdhi dient den Engländern  als Schuppen.  Der Bijdhof Magt fjehr über Mangel an Geld und Kleidern.  Das ganze  Mijjionsperjonal von Rombo wurde am 10. DOkt. 1914 von deutjdem Militär abgeführt,  durfte aber einen Monat jpäter zurüdfehren außer P. Rudler, der in Uambara bleiben  mußte und erjt nad) dem Einrüden der Engländer im Sept. 1916 jeine Station wieder  betrat; Jie hat jdhwer gelitten, viele Chrijten wurden zur Arbeit weggejHikt, im Augult  1915 [tahlen die Majjais das ganze Hornvieh, dazu am Epidemie (P. Rudler um 1. März  EHho aus Afr. 129 ff.).  2  2  Seit  Bildhof Sweens an P. van der Burgt am 23. Dez. (Afrika-Bote 155 f.).  E aT  dem 21. Nov. war er wieder auf einer Mijitationsreije.  3 Nacd) demjelben Schreiben (ebd.).  WahrjheinlidH Ionnten jHon Pfingjten vier  Diakone zu Priejtern geweiht werden.  Biele Häuptlinge JHiden ihre Söhne zu den  Mijjionaren na Muanja, audy die dortige SchweijternjHule wie die von Kamoga ijt  gut bejucht.  4 Na einem Brief des P. van der Wee vom 14. März aus Marienhof an P. Conrads  (ebd. 156 f.)  P. van der Wee ijt zur Seeljorge dahin verfegt worden, die wirt|Haftliche  In Ruanda Herrjht Hungersnot mit all ihHren Schreden  Leitung hat P. Barthelmy.  (P. Frey nad) dem Bericdht eines HolländijdHen Paters).  a n  5 So Ende 1916 der Obere von Katoke P. Hautmans in Entebbe und P. Embil  von Nyegina in Muanja, freiltd mit Hoffnung auf Rückehr (nadH Mgr. Sweens ebd. 156).  Im Augufjt 1915 wurden mehrere Mijjionare der Ententeländer an einen weit abge-  legenen Bunkt gebracdt und dadurh die Mijjlionen Kome und Utmao verwaijt, im Mai  1916 mußten zehn Patres den Dijtrikt Bukoba verlajjen; doch Hielten jidh die Neubekehrten  jehr tapfer und legten jidh große Opfer, u. a. lange und mühjame Märfjdhe zum Kirdhen-  bejud auf (BijdhHof Sweens aus Bukoba am 7  ”  . Nov. Eho 100 ff.).  Der na dem Nyaj]ja  :  d  land gebrachte Eljäfjer P. Keiling darf dort frei der Mifjionstätigieit nadhgehen, aber nicht  nad) Deutjh-Ofjtafriia zurüd (P. Provinzial Frey am 13. Sept.).  Na derjelben Nach  richt JHeinen aug die von den Engländern weggejHhleppten Holländijden Patres nod) nidHt  S  zurüdgefehrt 3zu fein,  BVgl. darüber die Artikel der HolländijdhHen‘ Zeitungen.  a  6 Alle benadjbarten BVikariate [ollen je zwei dahin abgeben, der Holländijdhe Nyajja-  mijjionar P. L£aane die Berwaltung der Mijjion Daresjalam übernehmen, ob des BVikariats  Dder nur der Stadt, ijt unklar (Mitteilung des Provinzials).  7 Brief vom 17. Febr. 1916 (2. Yahresbericht für die Mitglieder des SalejianijdHen  Die Station war vor dem Krieg jo geräumig gebaut  Mijjionsvereins 6 na LidHht 237).  worden, da fie alle aus dem Süden dahin geflüchteten Patres und Schwejtern auf-  nehmen Ionnte.  |  A5D (FNDE 1916 DEr ere DDN $tatofe autmans in (niebbe uUNnND
Yiyeagina in uan)a, reilich m11 DMnuUuNGg auf Rückehr nadch Wiar. (@IDEECNS eb  / 1506).

m ANugu)i 1915 WurDden mehrere WtiNiONnNAarTE DEr Cntentelan. einen weit abae
legenen ebrachi UunD DADUCCH DIE Witinionen Dme UunDd DELWA im Y)tat
1916 mußtien zehn Baires Den Tl 3ufoba verlaljen ; DOCH hielten )1cH DIie Jieubefehrien
‚ebr Lapjer UunND leaten \11CH QroBE DIeET, UunD u Wiarıche U $irchen:

AUT BiHo] SWwWwWeens (1 Rufoba Y{DD. Ho 100 4Jer nach Dem Yiyalıa
E anı gebra: $teilina DATT DDLI Irei DEr WiiNionstätigkeit na  q  N, Der nicht

nad) Deut  altit Zuru Brovinzial LEn K Yiach Dderjelben Yiach
cicht DHeinen au DIie Den enalandern weaqage  lepptien hollandildhen Baires nod) nicht
zurudgefehrt jein. al aruber DIie irtitel DEr holländijdhHen »eifungen.

Ile enadbarten Yiifariate \ollen j€ 3wei abageben, Der H{yayıa:
mi)onar VYaane DIE Berwaltung DEr iln Yaresjalam Uübernehmen, DD DES Wifariats
DDEeT NMUuL DEr U1 unflar (  itteilung DEeSs Brovinzials)

rie DD  =$ A webr. 1916 (2 sahresbericht albı DIE iitglieder DES Sale)iani)den
4iE »Tafinn Dem Krieaq 0 gerau gebau{ti OonNSDVeEreiINS D nach icht 237}

woLrDenN, DAaR \te alle S Dem en in geflüchtetien Vaires UnD Schweltern AUT:
nehmen ionnte

:
A



3(0)1Schmidlin: Nie Nitijjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.
mit großen Schwierigkeiten kämpfen bat 1 Jn Ramerun en OTE lran35li)cdhen
after el DIe an DoOll iun, ın KRirche unD ule 0ASs rbe Der
Dalottiner erhalten Tiergebeugt mu DIie £0gomi)lion Der Steyler Im Augult
Ir \!lbernes ubılaum eiern, nacdhhdem DON iIhren öltlichen Stationen 1er hatten e1n:
gehen müljen, WDenn auch DIE yranz3o)jen iIhren TuCk DUrCh einige yerJönliche yreiheiten
gemildert haben 3, Nıie Steyler DON o3ambi en immer noch gejangen, ihr Söoupe:
LI0T VimbrocR mit Dden ‘Datres unDd KBrüuDdern (1l YQuelimane UunD upanga In
iuelimane, 1 () Datres, DADDON (115 Angonia unDd a Us Yitiruru, ne D Brüdern
in ‚Tete, 19 Schweltern unDd D ”BRrüDder in 'Boroma, DAaSs e1in afer UUS ete weimal
Im ONa: be)uchen DAaTT ‘ Jm ge Da3u RKönnen OIie JJtartannbille In atda.
IDr Wtijionswerk niıcht NUuTLr autrechterhalten, onNDdern auch weiter ausbreiten unD ihre
bei Kriegsausbruch eingeltellten Bauten mieDder yortjegßen 5.

Dıe zahl Der iIm YUrient tätigen reichsdeut)dhen ti))ionskräfte 1rD auT er  s  s
liche unD Schweltern e)hÄäßt, W auls OÖlterreidh-Ungarn rielter ne
eben)]o Dielen Schweltern unDd einigen Brüudern kommen ©.

DOÜON Dielen hriltlicdhen rientalen unDd nichtdeut)chHen AJLL)O
als indringlinge mi1t deelen ugen angejehen, en \1e mit yalt unüubermind:-

ichen Schwierigkeiten ampren . £ben)o0 ihre 25 teilwei)e Schulen mit Den

reiben DO  = SIR 1916 eb5 \} nach Vicht 309) er Siaaisjeiretär DES
Kolonialamts Daniite .} (20)8 1916 Der Genojjen|haft, DAR 10 Hebeneder 19
el In DEr jeBi De)onDders \d)wierigen KXriegs[ur]orge eiatige ebD nacdh Yicht 295)

y Yach Den CcOhderungen DDMN DoUDCY UunD Wiejange (Oiern 263
„ Lag ag Dnnien wWIir \echs StiunDden ım Beicht|tuhl verbringen, [DEeNNN 00) 0 3aı
reicher waren. Ile verfüigbaren Gebäult  feiten mül)jen SHulzweden Dienen, rür 1261
Schüler IDUL NUuL ein mıf einem YußenDd DA, mande aben eine
StiunDe Aur ule; MOLAENS u ]D ÜL TUr iie nterricht, nachmiffags ”7— 4 TÜr DIE DD
DEr Brujung Itehenden Vehreralpiranten. VBal BilHoT HeENNeEMANN 31 Wtar3 Ho

108), aumann bDer eine Gejangennahme in SaunDde unDd jeinen
I[CAnNSPOTI nach uala anfanas 1916 (Siern 2653 296 I7 307 355 $)as Yieuelte

amerun UunD ernanDdD BD eb  S DD Wännersdörfer, $n Krieaqs-
zeii un nach 10500080 (Das Keich DEeS HerzZensS Selu

Bal. yreitag »41 fi Y B B0lt Ho 109 (27 April) uUunD Stenler
W iONnNSDotfe 165

9 ‚sanuar — DIe U enirale mmen aQUSs Den
Utillionen 7/) „  as wer)ie DDN em ÜT, DAR Wr TÜr unjere eu: tun en ;
Wr inD noch wohl, Der DIE 1ln le1iDet n)aglich. ” enager Durıie DAS Weihnachts
elt Del Den Cchwelfern in ”KDrDma jeierli unier Frompeten)piel Der WiiionsInaben be
ge Yberin Kegina Roroma San WitiNOoNSbOote 172) Weihnacdhisidhreiben
DD imbrod (1 \)uelimane UunDd nNeIDer QUS eife na eb  S 6

\ Ibt olperi ebr. (Vergikmeinnicht 150 eue $tirdhen in KRujapi,
onfecallıno, WIaiIrDAaUE, Wiariazell unDd 1 sohann. 4ie Brüfungen I1 Den DIfsiqhulen
wWIe ım Vehrerjeminar inD wieDer glänzen ausgejallen. m 25 ‚Sanuar wurvDden Drel
4Nafone rieltern geweiht.

} Yiach HUONDer R8 (einerjeits HrAan3isfaNner, VYazari)ten, Benedikkiner,
$armeliter, ulfen, Kapuziner, Sale)ianer U)wW., anderjeiis Borromaerinnen, BeneDitk:
ilinerinnen unDd Hıinzentinerinnen).

D ein eben zurüdgefehrter Hranziskaner, Der währenD jeines jecdhsjährigen AYurtent:
Im an DIIers mf papıtlichen, türkfijchen unD eu  en Behörden OWI|

Vrientalen verhanDdeln a  p In jeinem LI€) DDIN ‚l Auqult. Celbit tteiter DD 381:
arilatien unD Braäjekturen uldigen DIE eu  en ND Ölterreichi)chen Wti)ionare, 'ie

gefommen, Froberungen macdhen €es Iut ma DIie Nachricht, IiNan habe
eigene iarreien TUr DIEe iın Vamastius qeagrunDer. YHıie iran3 Vazarilten
weigerfien 1 ar, hHre ILı DIe eu  en verfauten, ob)don DIE en 1 In
eine WiolchHee DEeErTWANDeln wollten

VBal Dden el
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31  A  000 Hoglıngen unD ihre carıtativen Antalten 1, ÜNıie Schulen DeSs Nereins DO  z'1 Dı an Ronnten \1CH unier Den IO werlten indernilen autrecdhterhalten unD ODgar
verarökern: Dem Yehrerjeminar In jeru)jalem WwWurDden 1m $)kRtober Nre1 Unterklaljen
angealiedert unD nadch iIHrer Unterdruckung DAS Geminar elbit erweitert ®: O1e KinDder
Der WE  e iiegen iIm leßten iIm ‘Internat au O1, Im rferna au} (D9:;

‚yebruar ur nach langwierigen Herhandlungen enDdlıch auUCH O1ie Rnaben:
mi1t /1) Sochulern WiIeDer erömnet werDden 4. YÜ)ie Benediktinerkirche au Dem S10n

1en als katbolildhe deut)che Barnijonkirche, 0Aas Daulusho)pi3 DONMN Jjerujalem jeit
Beginn Des vorigen ‘Jahres als Erholungs- unD Bene)ungsheim TÜr eut)che unD

ölterreicht)dh-ungari) He oldaten > In Beirut uUunD Aeppo eniTalien 1E Borromäerinnen
eine erfolgreiche Tätigkeit in ibren NMädcdhen)hulen, amasRus 1E Binzentinerinnen
ın Den Spitälern 6. Jn Kleinalien wirken ICOB Yterer Belältigungen DTIE Dbeiden “Yltelt:

prielfer t1erbaum unD avı Der eine In Eskijchebhir, Der AanDere ın Angora, während
ana TUr CIn Öölterreich1)hes H0I auserjehen WUuTDEe unD in Smyrna 1in ungari)dhes
Gelehrteninititut m11 Beiltlichen e ‘Dıe DOM verltorbenen T Schäters in

ol)ul Degonnenen erke, in Soldatenheim unD ein Benediktinerinnen)pital ne
einem haldäilchen unD Dbeminar, )ucht Der deut)che Kon)ul olltein nadc)

n Kon|tantinopel hat Der Yerein DOM an auBerWöiglicdhkeit yortzurühren ®.
jeinert enirale m11 H0113 unD rmenkuche oine Rnaben: unDd LE  en yur 1E

aldder errichte I Wiehrere ortentalı)dhe £heologen en 11 Itudienhalber

ber DIE Rüctehr HuqolinD RicharD 16e. 5 Suli 1116 Sonquldat.
eyer (1l amasi{ius WUntoniusboie A&

HUOdNDeLr 229 I. (Scoulen DEes ereins DIMN vVanDde 11881 000 $inDdern,
Wiäddhen)Hhulen in ‚Seru)jalem, Hailja, Beirut nD Nleppo m11 310102 yranzisianerıhulen
DD Smyına, Vehran)talten in Konitantinopel ND NDdriandpel, weiter eutfiche SchHulen
m11 Religionsunterricht mit 340 AinDder DAa3u DIE Waitjenhaujer, Yrmen:

110
4)as VanDd 106 DTCI au über DIe \Tandigen Scherereien 1117D SchHreibereien

4)ie enDdiojen, alt e D:wilden Yberighult 11nD Kontanit  el.
idheinenden Schulverordnungen NUuL Den AWedC, DIie WEO  en
verdrangen unDd erIiiden. BezeidhnenD f DIie Weigerung DEr lateint  en (MHemeinDe:
DeriIrteIuUNg, DAS TUr DIE eutf|che Yazari)ten)qule unter]dhreiben

(CDD 109 {17., aucd Der 3wed unD Beirieb DEerSE EG  E i DD 179 Yıie auDnis Yjamal U1 NULL VOLIÄUTIG, innerhalb eines
hHalben Sahres Dl DIeE DEeS Unterridhtsminijferiums eingeholt werDden.

Sahresbericht DEes ereins DDIN DDeEMmM. 1916 val 234) ND 4)as VanD
163 11 5341 erpflequngstiage ım 1916, DADDN 4un1 in Der weitenn 2 E M  d A ber DIe Weihnachtisfeier eD  s IS f Y Der Kaijergeburtstagsjeier eb  T 1 Her il ionar
ait mu miittierweile aza 11D m11 Den ortigen rilten verlaljen nad) jeinem
rcie DD  z 11 Suni Umıchlag DD HE 3) mmaus U1 Soldatengene)ungsheim, in
‚Salıa eine arabilde mı1 eu NIELTI: eingerichte ( 234 nadcd) Dem
Vereinsbericht)

235 ber DIe Borromäerinnen|hule UNnD DIe benacdbarite eutjche ule
J 1TeIfDLr er er Antoniusboie 2065 WVBon Breslau nach BaqDdad
262

235 DHazu tatholijche Soldatenheime In DNIAa unier einem weitern lelt:
gei)iflichen, in ON u < Dr. SchHGjers unD in ajelain unier Tanalmaier (Heldgeili
er Vr07 Dr DON Rilemebdik ber DeufıCHE Irbeit in DEr Furfei uas

25 ug.) lie MIr ein rienigeililicher aut jeinem MUrlaub mitteilte, WurDe DIE
ID Dr. aD mehrmals DD Den ®  Dr geldhlojjen, Der au ein Beireiben immer
WIeDer geDiinet, ein arment)her Geiltlicher vorübergehenD eing

Tätigfeitsbericht DES ereins DDN an nach 235
(CDO 34 Yils Aentrallig m11 eu  er unDd qroßem WiAddheNpPEN)LONAL

Juı DAS Buldheriafolleg DEr Iranz5ö)i) Hen Vazarijtien auserjehen, aber DAS $aul-
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Deut|dhland, D Bulgaren nadc) ihrer Überliedelung AUS 1  a In Niünchen, eDOT:
gier in (Ettal, 3 Yrmenier in )Beidenau 1.

on den deut)hHen Nii)|ionaren inDdiens \ind Nun alle militärpilicdhtigen yur
Öie Kriegsdauer binter Stacdheldraht ın Ahmednagar untergebracht unDd DIe
übrigen nach au)e ge)hict, abge)ehen DONN einigen alten, OiE als Jnternierte in
anDdala bleiben durften Jn Der Je)uitenmi]lion Bombay-Duna kannn inTolgedeljen O E ED GETW ag OE  SE S ET
nicht mebr )oviel wie ge)dhebhen, aber Die tiionare tun Dr Niiglich|tes unDd
verzeicdhnen teilweile auch qgufe (ErTolge, namentlich In Der Bud)hHeratmi)lion 3. Die
eu  en ıyranz3iskanerbrüder \ind ım KRonzentrationslager DON Ahmednagar QOlecht
untergebracht unDd mußten mit jehr zweirelhatten (Fiementen zujammenwohnen, 10 DaR
Der afer \ich perJönlich TÜr )Le Det Der briti]cdhen Bejandt)hatft vDermandte 4. nier
mannigfachen Beldhränkungen können Dagegen Oie eu  en iı Nons)hweltern ihre
jegensreiche Wirk)jamkeit Jortjeben, DOC) mu DIie )berin DOM Hirten in an=:
galore ıbr „zepter an eine lranz3öli)che weilter abirefen unDd Oie Der ırranziskane-
rinnen-Wii)|ionarinnen im Jrrenhaus DON Yahore ıH unfter Oie onirolle einer bel:
gi)hen \tellen J

projelt \eiterte Vreis unDd „iranz5Jijdhen ge7Tuhl“ „ IET Merein plan in
Konltantinopel unDd mgebung nodch DEr  ieDdene Grundungen unD Cinrichtungen, wie \ie
DUr Den Tarfen 3ZUuZug eu  er ente unDd DIEe jehrt LEHE Tätigtkeit DEr Vroteltanten
notwenDdiIag eworDden. “ er ungarilde anzisfianer aul SCHLDLIY ilt DD jeiner
aliati)dhen Sn]pekitionsreije nacdh Konltantinopel zurüdgefehrt. Danfjhreiben DEr Binzen:-
tinerinnen UunD DES Dulgart  en Er3bildhofs Wr > DIie HYrauenMIi]jiONSVeEreinNigunNG
mmen auUus Den Wiijionen 52 7.

al 299 ber DIie (enfjendung türki]cher Schuler nad) DeuiichlanD Das
VanD 1137. ine eue \hwierige Yurgabe 1Ur Den Merein DD  z VanDde). ber

eu  es irfen in Der Furfei YDuınmztkel eologie Olaube 374 11.
Missıoniı cattoliche 31 () nach Kxaminer 151 DD pril 1916 (Aı) uber

DIe eu:  en Wtijjionare DDN Wiadras, u  a, Yiaaqpur, Trichinopoly unDd Cdeylon nach a  >>f
unDd atholıec Directory OT 12 LOLG 293 ber DIE Salvatorianer DD jja

unDd DIE $apuziner DDN Beitiah nacd unDd Examıiıner. Auch ein bayerijdher arme
aus Der Auilonmij)jion WurDe interniert ebd 310) „ s ilt DIes eine \dmerzliche Dlge
Des Krieges“, Oreibt re)igniert Der Gatholie derald OT 1a „Die a  es, we DIe
Wln verlaljen, DIe \te eDdient unDd )9 ‚ebr geliebt aben, werden im Cchmerz DEeSs
HieDs Stärfung NinDden eim edantken, DA \ie ein Dantibares UnDdentfen DIE [öDlich E R N  Arvollzogene YlIrbeit zurüdlaljen. Aie te7e Hurche, DIe \1e au Dem W iONSTEID GEeEZIDGEN,
Dleibt mwmie ein ewiges DeniImal ihren ijer unDd ihre Gelb|tverleugnung. o tiejer
bleibt ihre Crinnerung 1 Herzen inrer Ymisbrübder uUnDd ihrer zahlreichen yreunNDEe Qr
ijt in Der ‚Tat DAS uern, DAS \te hinter \icH eb 94 nadch Examiner DO  z

Dez al Den Yrtitel Yarum DIie (EnglänDder DIie eu  en WiijjionGre auls £ 2a  n
Andien verbann en Vicht unD 16e. 43 17 a3u Dln olis3. ir 6586 Cepf.
Die Behandlung Der eu:  en Wiijionare - AnNDIENS DUr DIE engli Keqgierung).

260 nach Dem Bericht DES WiiNionsobern ÖDyr, DEr alle Heidenmilionen —— UE D —EB A Eın E OE —
e)uchte unDd mit jeinen Beobadhtungen cecht zujrieden ID  e Kahata in DEr abhratta:
mijjion 3Cählt iıhon 1700 eIau7ie. Der BildhoT DDN Haiderabad jircmie 30— 40 a  arı

—e S  ]  ;Her DDN ull ZUT Meitung DEr Oudijdheratmijion eröfnete Bombay 1SsS10N Relief
Fund eraga bis O{ 1916 Der Rupyien Miss. CAatt. 343 nach EKxaminer Drl MMiss. CEAaTL. 31 () nacd Briejen eines BTrUDEerS D un unD 0 Augult 1916. A

BriüDder lamen auUus Der WiailaänDder ON Sentralbengalien, (1 DEr Sale)lianermi]|ion b£
Hagpur, NUL noch iNrer bleiben ur};ten ebD nadc) Gatholie Directory 1917 190).
Der Yachfolger DES abgejebten drakonijchen $ommanDdanten heint DIE Gejangenen
)}tändiger behanDdeln, jie en i mittlermweile eut|che WiiNionare aus A)T-
arcifa vermehr ( 260)

89 uUnDd Miss. eail. 310 &DD Der DIE Snternierung DEr weltern DD
Wiyjore in Bangalore nad) 00d Work Wiarz 1917 Die Englilchen yräulein in lla

unDd Banfkipore inDd DDNMN Der Heimat qanz abgeldnitien Aus Dem Oeneralat
Yymphenburg Wiat Stimmen auUSs Den Wiijionen 53)
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In ına uüber)turzen ıc WieDer ÖE Den KQnoten au ch TÜr D1e eu  en 11110
ULE I UurzenDden (Ereigni]je: nadhdem Der Im Juni DO  3 iegreichen (Beneral ang)un
eingejebte Wiand)hukaijer anyanas Juli wieDder abdanken müljen, U 14 Auguli
Der TrIieq Deut)cdhland erklärt, O1e Jnternierung Der DIS jeBt noch nicht auT Die
eu  en ausgedehnt worDden 1. on Den en  en Dominikanern In ırukien wiyen
WT, DAaR e auch nach Dem Abbruch DEr Diplomatı)]den ‘Beziehungen 11ch ungeltört
ihrem WtiNonswerk weiter widmen onnien Yie Stenler in Ssu  antung en
immer noch Diel Irbeit unDd (ErTolg, Der wen1g Kuhe Der Käuber, ÖE In
”Banden DOTL 1 () bis A 0() Yltann umber|freitfen UunD DIie eute ZUL Erprei)ung DDON Y öle-
geldern mit 1 eppen, Oie Trielfer 1eD0 zıiehen allen 3

In apan hat Der rieq Der je)uttenhocdh)ldhule ORyYO keinen Eintrag
Q \1e Ronnte Beainn 0eSs Jabhres mf lernbegierigen ‚zöglingen, telTach
Jnternen, ab Üıe ıFranz3iskaner Dürfen innerhalb iDrer Drätfektur Sapporo
ungebindert, IDeNnn auch 1Unfer gewiljer Onirolle ıc bewegen ; Der Der Nei=z
GQUNGg wWiDder 0ASs Deut)dhtum unDd insbejonDdere 0AaSs Cbhriltentum, DAS Der rieq
ausge)dlachtet wWiIrD, Dleibt Die immuna edruckt UunD Ö1e Lätigkeit gelähmt 5. Üıe
ule DEr ‘Benediktiner DON 2011 In Rorea Ronnte rortgejekbt merbden © (hıin polizet  s
lich eis ewa|  er Wtilonar yaltoriert DON 15 1 eu  en (Be:
angenen, Denen Wiehe ejen, predigen, Die el abnehmen DAaTT, ohne 1eD0o miit
ihbnen \prechen *. Aur Den ılippinen zıieben 1E Steyler ‚zeit zeit nıcht

Yiach Den vericdhtedenen, mei bDer DIeE (ententelanDder geleiteten Seitungsmeldungen.
Her Den Kepyublifanern nadc) Der Olterreichi) Hen geflüchtete Wbhanahır

DEr eneral \ein, Der In Dudıhanfiung ireunDdIhHattlich Beziehungen mit Wiar.
HeNNiINGHaUS angefnup]t haft. 2808 jeine qUn)fige Gelinnung altı DIe hrijtliche IDIEe
euficdhe Svace allen WUrCDE.

ac rielen DEes illtonsobern DrDdAaANUS 100 DDN Dielem mifge
jein

3 Bal reiben DOM aı (mifq HennoD 115 enlo 19 ul
unD jeinen Bericht UDer jeine Kirdhweihe In (Cbina, vermehr: einen DDIN

Wiar3 1916 (Viarienpjalter
RuDdDdenbrod S an)ien anuar Den otenler (Heneral (WiiNiOoNS

bote 4ie Chriltenzahl Der UL DD 53756 bei jeiner Unkunig Sahren
v10; 10 000 angewaclen. ur Dem Weg ZUL Dekanatsfionterenz nNAad) wu Degeqneie
ihm ein Untall. 4ie Krieasnacdhrichten erreichen in Ta  0S Der merita Yiach einem

Wiarz aUls u  na CD HunNgersnNoirie DEes BildHoTs HeNNinghauUusS voOoMm
(Amerifant  es wyamilien  11) Der DIE HYranzisfane In Yiordidhantung val DIE Briere

Heiligentein pril FÜl N $J1s yranzisfanermi)ion 14
257 nadcd) einem rtitel DDN Boucher u in Den M1ıss10n71

Compagnla (1 (Jesnu (r elb!i DozZieri ranzdli1cH, panild) einer
hHoöbhern Spracd|hule, Dahlmann eutf)che \‘iteratur Der Univerlita (n eu
er 1€e. [UL3 nach Kriegsausbru UNTeErWEOsS In San HYLANZISCD hangen,
DEr Univer)ifa: japanij]che ©prache unND \iiteratur ter

Bericht DEes rajekten HinNDID Sahrbücher 39 unD Untoniusbote 25 Ur
Sahresanjang vyroOjeftierfte e1in jJapani)des reliq10jes WBocgqenblatt, mußten
ane au/gegeben wWerDen. 4ie (Crhebung Aur VBrafektur geldah 1916 ohne Offentliche

4ie Stafiltit el 1110 1 60 Katedyumenen,yeierlichteit. beigerugte 30 U3
248 STauwuten 11710 127 14 ®oitteshäuler unD 1U Kelidenzen, 11 rielfer,

BruUD 10 we 1110 $atechilten (IM7.
rIEe' DEeS €es Bonijfaz DD  - ‚Sanuar “Witijjionsblätter 1, ıilıen 302)

„Uns geht immer alet \Qreibi DEr YIbt A C) Anprcil, unDd IDITE
unler leines lert In ırı 1D eDD. 365). Yn Weihnachten ommuniziertien
Diele eim mitternacdtilichen ‘Dontifnkalamt. 4Jie »chuler mußtien Y16 1117 3U verringeri
werDden BilHo utel N Lompte en: 42).

511007 The 1e afar (Danach UL 236) Wiertfwüurdig”,
IMOTHgEN DEr U3ier mr, „Du 30Je, eu:  er unD IDT qufe
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ohne (ErTolg ZUT Drediat 0es Evangeliums in OIEe heidni)dhen erge 0es OÖltens unDd
Jiordoltens DON Abra, während ihre Altchrilten in Der (Errüllung iDrer religiö)en
en noch rech lau ın Auch bei Den Niarilten auTt Den Jiordjalomonen gebht

iroß Der Kriegsteuerung unDd Der Bleichgültigkeit Dieler (Eingeborenen ım qganzen
DOTWATIS .  V  O E M g E

Auperdeutjche Mitylionen
m arrıkani)dhen (ErDdteil arbeit DIie nichtdeutichen aubensboten ir0Bß Der S SBa  > ——  Savielen Kriegswidrigkeiten mit Ddem gleidhen ıyer unDd Erjolg weiter. ‘Rei Den Yyoner

JJti))ionaren in ”Benin hat DIie ewegung 3Um Chriltentum DO  3 Jjebuland,
OÖrTjer C  re gebeten en nD Hauptitationen mit je )— Jiebenpolten
gegrüunDdet worDden 1InDd, auT (EkRiti übergegrijen 3. AÄhnlich bei en Wätern DO  z

Bei] In urindi (Loango), ILoBß Der grundlichen iobiliierung Ö1e
‚yort\chritte andauern nD große Zhriltendörter gebaut wurden 4, wüährend in Der
Drätfektur Jtordkatanga A Wajjenhäuler gello))en unDd mebhrere KRatechilten entlajjen
werden mußtenSchmidlin: Die Mijjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  305  IE  ohne Erfolg zur Predigt des Evangeliums in die heidnijHen Berge des Oltens und  Nordoftens von Abra, während ihre Altdhriften in der Erfüllung ihrer religiöfen  ;  PflidHten nodh recdht Iau find!.  Aud) bei den Mariften auf den Nordfalomonen geht  es troß der Kriegsteuerung und der Gleidhgültigkeit vieler Eingeborenen im ganzen  vorwärts 2,  '  !  H. Außerdeutjde Mijjionen.  ;  Im afrikanijdhen Erdteil arbeiten die nidhtdeutjdhen Glaubensboten troß der  X  ä  vielen Kriegswidrigkeiten mit dem gleiden Eifer und Erfolg weiter. Bei den Lyoner  Miflionaren in Benin hHat die Bewegung zum Chriftentum vom Jebuland, wo ganze  ;  Dörfer um Mifjjionare gebeten hHaben und 3 Hauptjtationen mit je 5—6 Nebenpoften  53  gegründet worden find, auf Ekiti übergegriffen 3.  Ähnlid bei den Vätern vom  J‘  )  HI Beift 3. B. in Murindi (Loango), wo troß der gründlidHen Mobilifierung die  M  Fortjhritte andauern und 9 große Chrijtendörfer gebaut wurden 4, während in der  {  i  Präfektur Nordkatanga 3 Waifjenhäufjer gefdhlofjen und mehrere Katechiften entlaffen  werden mußten 5.  Die Weißen Bäter in Nyajjaland konnten alle ihre Werke auf:  rechterhalten und iofgnr vervollkommnen und die Zahl ihHrer Taufen vermehren, von  $  ä  Freunde wie Brüder“.  „Gewiß‘“, erwiderte id, „Dda Können fie jehen, was die Meligion  vermag“.  MWie freilidH das Beidhten JqHriftlidH und mit dem japanijdhHen Wachtpojten da-  neben vor fid gehen [oll?  1 Beridht eines., Paters Mijjionsbote 159.  Februar 1916 bereijte er mit dem  Regional die meijten HeidnijdHen Dörfer, die Heineren auf einen, die größeren auf 2—3  Tage, bejucdhte die Schulen und jpendete die Sakramente, über 40 wurden getauft.  Die  Schismatifer und Protejtanten arbeiten jtark  entgegen,  aber ohne viel Erfolg  Grogßen  Abjag fand der vom NMegional für 1916 Herausgegebene ilokanijdHe Kalender, jo daß er  für 1917 in 20 000 Exemplaren, gedrudt wurde.  Beim Ausbrucd) des Kriegs mit Amerika  ;’  ging es den Steylern noch gut, dod) fürdHteten Jie in Bagio interniert zu werden (ebd. Okt. 16).  2 P. Goedert aus Koromira am 28. Dezember und Schw. Adalberta aus Banonibai  am 24, Februar (Kreuz und Charitas 119f. 130).  Die Statijtit von Koromira ver-  #  zeidhnet für 1916 81 Taufeu, in Weihnadten 28 Taufen und 200 Kommunionen. Eine  neue Station ijt im Innern der Injel unter P. Servant eingerichtet.  Der Gouverneur  ging gegen einen Häuptling vor, der die Mijjionare beim Gottesdienjt umzubringen ge-  droht hHatte.  Wenn die Schwejtern den Kindern auf ihHre Frage, warum der Mijjionar  jebgt Jo wenig von den jHönen Saden austeile, mit dem Hinweis auf den Krieg der Weiken  antworten, [Jagen Jie: „GSo, die Weiken [ind aljo wie wir Scdhhwarzen“, d. H. nidHt befjer  als wir !  YÜber die Steyler, Hiltruper und Kapuziner aus der ehHemals deutjHen Südjee  erfahren wir nidts mehr.  3 P. Wouters von Ado MC 337 s.  ä  Bejonders die jungen Leute, die aus Yebu  7  |  oder anderswoher von der Arbeit zurüdfehren, verbreiten das Chrijtentum, jHaren AWdepten  um Jigo, bauen Kapellen und verlangen Katechijten, Jo dak Bijdhof Terrien dafür eine  Zentrale in AYdo gründete.  Au in Liberia madjen die Stationen Grokcek, Saktown  Ü  ?  und Benu befriedigende FortjHritte (Präfeklt Oge am 23. Yan. EHo aus Afrika 133 f.).  P. Meraud in Memni an der Elfenbeinküjte Hatte 1916 300 Katedumenen, 91 Taufen  und 2250 Kommunionen (29. April ebd. 140).  In Unternigerien hHaben die Übrigge-  :3l«  bliebenen 13 Mijjionare durchjHnittlidy je 12 Stationen zu bedienen (De katholieke  Missien 297).  An der Goldfüjte Jind nody 14 Mijjionare bei 19076 Chrijten und  :  :  .’  22924 Katedhumenen (BijhHof HUMmMel MC 293).  *  4 P. Batron aus Murindi am 16. Dez. und 19. März (EHo 110. 139).  Die 31‘2  }  Sahre alte Mijjion zählt bereits 403 Taufen.  5 Schreiben des Präfekten P. Callewaert aus Lubundu vom 15. Okt, 1916 (ebd.  E  116 f.).  710 Zaufen Juli 1915 bis Iuli 1916.  Im Vikariat Gabun (Guinea) jollte nod)  im Frühjahr die Häljte der ohnehin geringen Mijjionare mobilijiert werden und nur das  alte ermattete Berjonal zurüchleiben (Bijdhof Martrou ebd. 121).  Über die Zerjtörung  der Mijjion Mamu in Franzöjijd-Guinea durd einen Zykflon P. Präfekt Lerouge MC 373 s  Beitjdhrift für Miffionswijjenfdhaft. 7. Jahrgang.  20  -  J  ;%  A  [  ’j’Vıe Weiben afifer in Jiyalıalanıd konnten alle ihre Yerke aurt
rechterhalten unDd Dgar vervolkommnen unDd Öie Jabhl IHrer Tauten vermehren, DON

:  ”O  Aa WRHreuUNDe wWIie BruDder“ ‚Oewip“ erwiderte „Da [Dnnen )ie ehen, Was DIe eligion
vermaq”. YBRie reilich DAS Beichten \riftlich unD inmit Dem jJapani)dhen Wacdtipolten DaA:
neben DDOLX l gehen

Bericht eines Baters Wiijjionsbote 15  O Hyebruar 1916 ereilte mit Dem
eaqi0na. DIE meilten heidnilchen eT, DIE {leineren auf einen, DIE Qr  eren 811 D
Lage, e)uchte DIie Schulen unDd penDdeie DIe aframente, uDer wWwurden getauft. ıe
Schismatifer unDd Vrotfeltanten arbeiten ar n, Der ohne el (Er7jola (Droßen

jJand Der DDIT eqiona TÜr 1916 herausgegebene lofanı)de alenDder, 10 DAaAR
TÜr 1917 In 000 (rzemplaren gedrudt WurDde. Reim ANusbruch DEeS Kriegs mıf Ymerita wn A E ED E E
QINg Den Steylern noc QUT, D0d) Türchtieten 10 in Aq1D interniert werDden (eDD. \)Et. 16).

(HDoeDdert au “oromira amn 8 Dezember unDd SHw. YDdalberta (1 Banonibai
24 Hyebruar (Kreu3z unDd Charitas LI9% 130) Dıe atı DDN $D9romira DEerT:

zeichnet TÜr 1916 x 1 Taufteu, Weihnachten I8 Tauten unDd 200 $ommunionen. Fine
Station f 1m Annern DEr nje unfier ervanti eingerichtet. Yer MoOuDverneur

QIna einen HAaupflina DDL, Der DIEe UtiNDNAarTE beim ®ottesdien|t umz3zubringen ge:
CD Ylenn DIE Schweitern Dden $HinDdern auf ihre rage, Der Witijionar
jebt 9 wenig DD Den Hönen en austeile, mit Dem HiNWeIis auf den rieq Der eiben
wo  1, Jagen e n®°y DIie YBeiben inDd alıo wIie wr warzen”, nicht beljer
als IWIr ® — ber DIie Oteyler, Hiliruper unDd Kapuziner au Der ehemals eu  en SüDdjee
rjahren WIr nl ebr.

JKouters DD DD MO 337 BHe|onDders DIie jJungen eute, DIie aus sebu aDDer anderswoher DD Der Ylrbeit zurudfehren, verbreiten DAS Chriltentum, charen Adepten
WL \ich, bauen apellen unD verlangen Katechijten, 19 DAR B1r errien aTUr eine
enirale in DD grunDdefe. Auch in ‘iberia machen DIe Stationen OGroßcek, ©Caktown N d  dunDd enı beiriedigenDde Uge 28 San Ho aus Aicika

EerauD in Wiemnt Der (Eljenbeinfülfe hatte 1916 300 Katedhumenen, U 1 Taufen
unD 2950) ommunionen (29 pr eb  s 140) 3n Unternigerien en DIe übrigge
bliebenen 13 Wtilionare DU  1lic je 1° Stationen eDdienen (De katholieke
1ssien 297) Yln Der G@oldkfülte \InDd noch 14 il ionare bei rilten unD B  A  D.Katehumenen Bildhot Hummel 293)

Bairon ( US Y rINnND! Dez unDd 19 Wiar3 Eho 7  © 139) Hıe 34/9
Te alte Witilion 3ählt ereits 403 Tautfen

reiben DEes Bräfekten (Gallemwaert Q115 Yubundu DO  z 159 V 1916 (ebD |  }  i116 T.) 10 Tauten Suli 1915 bis Suli 1916 m 1farıa: un (O©uinea ollte nod)
Im Hreüh DIEe ältte Der DHnebin geringen Wiilionare mobili}iert werDvden uUNnND NUuL DAas
alte erjona zurüdbleiben Bijho] Du eb  _ 121) Der DIe Aer|törung
Der Wtıjlion YWiamu ın yranzölih-Ouinea DUTC) einen Ayflon Bräfekt Vervouge

Heit)rift Uiilnonswiljljen)hatt. Jahrgang. s S T d NK za  Ka
AA n A
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ihren TV wirk)jam unter|tüßt UunD ireu ejolatl; eben)o0 UT in Ihrer JJtılion
Rayambi (Bangueolo) unmititen Der ItänDdig Orohenden Kriegswirren 0AS Apoltolat im

ganzen Umrtang erhalten unD DIieE Konverlions|iromung D3wW Taur3imer ange  wollen
Tröltliche Mii)Nionstruchte verzeichnen auch ANDerE enftral: unD jJüdarrikani)he ebietie
‘In as WurDeEe ÖiE Arkullimijion Der KRapuziner DON agadıma nTolge Der i)lami)dhenE Aulltände mit hriltlichen (BemeinDden zer|törf 4. ‘In aroRRkoO DIie yranz3iskaner
ihre apoltolt Irbeit nicht ohne e)u  a or

m Orient Dauern Die Belältigungen unD Bedrängnil)e Der einhbeimilden
Trijfen W1e Der nichtdeutichen WiiNionare Ylırs YUen iftfen \inD ne. Dielen

Vrieltern unD DIE erlten amilien D  1  / nicht wenige DUCCH OIiE In Den

Tranzöli|chen KRon)ulatsarcdhiven aufgedeckte Korre)ponden3 kompromittiert, Diele [rel-
wilig ODer gQeEZWUÜUNGEN abgerallen ©. jm [ateint  en VDatriardhat DDONMN Jeru)jalem inD
nyolge Des Krieges Millionsitationen unbe)eßBt, 11 Diarrhä  T unD mebhrere KRircdhen
jamt Dem Geminar TUr militärt  e wece beidhlagnahm{t, 1E Trielter DON 406 auTt D
DieE Seminarilten DDN 29 au 1 J ge)unken, jJämtliche Schulen ge)hlo)jen au er Der

Bilhot Muilleme 74 ähnlich Airifa-Bote OT1 auch Der DIe InLen:  5

iven landwirt|harjtlichen 11110 induliriellen nterne
D P. Vueth ( Kayambı Den OMeneralobern 265 3a 2600  eophyten,

uber 3000 Katechu 1D 253 Tauien DDN Crwacdlenen, De)onNDers Diele in Chilanagwa
1D Chijanga-BPonde AYie Haltte Der BeD DDN Banqueolo i1 gefau[t DDEer 11l

m 1farıa UberfonagD IDUTDE 21 Sultwervden (De Iratholieke Vliissien 215)
Der Negerprie)ter geweiht iffeilun DD Vrovinzial LEl 13

2 50 reqilirier DAS 1faria Der Stanleyfälle 1916 29057 Sahrestaufen,
(Chrilten UnD Xa  n Das eicdh DES HeEerzZenNs Se)u 318); DAaSs Der

ND iler on 606 Fauten, 3514 Katholifen, 4662 Ka  n UnD 2880 Dul:
LinDer (De Iratholieke 1ss]ıen A nadc) Dem Sahresbericht in DEN Unnalen Koljen:-
aa ım vorhergehenden ‚Sahr 91 Taurten 11nD 30 3() Ka  n (ST Sofe!  NS:
DD{ife 139) „WahrenD DIE ahl DEr Waires abnimmt, niımm{ı DIe Yirbeit A Hreibt

Hentiric uUus »HOoma im BalutolanoD, „DUCCH DAS Balulolanod gebht ein ma  iger
Aug UL $irche” (Wiaria Sn 345), Über DIieı DEr VrA:

Bahrelgazal im Z3UM 1farıa 316, Der DIE Aer)idrung Der ONn
YUmbohibeloma aul Wiadagastar DUCC) einen Fayfun »40

Bilcdhol Sarojjeau (I115 Aarar am » () Wiar3 (Eho (1119 Ylıcifa 124) er acht
SCcHriffe bei Der Behodrde SUM YBiedereriIiehen nach HerItEe Der ube. ÜLE wenige
ewohner onNNTEN \1CH mI17 Dem Mijionar In DIe lüchten. al ne Schilderung

AA $ ebr. eb5D. 121 Schon Tage nad) DEer Krönung, we. Der Bilcdhol DUCC)
Venı (reator unDd AM: eum jeierie, DDN Der Yiiedermegelung DEr rilten ND
DEer Yier  q DDMN \echs Dorjern DUCCH DIE Uiujelmanen Schw. eorqgin U AaTar

16
$ BilHol erl| Cepf 1916 DDN 1943 Tauten unND Olaäubigen,

Der Konjeiration 1eTr $irchen 1D Der (EröinunNg eines G®ynmına)iums (Antoniusbofe 2(4).
Derber DAS Evangelium 111 ar OItO Xoehler (1 eines Q ia d

DIE WMaronitenmilionare In Naypten Mıss. EALTLT. 4198
„DieYiach Dem rie eiInes Deuficdhen Vrientmijionars DD  z 2 AYNugqut.

eutie [iquidieren miu)jjen, elt  n IWeDer HAaus noch H0I, inDd ( ve Berufe
geriljen, haben feine Yerbindung ebr untereinanDder. “ 3UU armeni|che Hnaben Lagen
beicdhnitien in Vazareiten DDN amas{us, Der maronitil)cde AafIriarı jei NUuL DUCC) Deutlcdh:
anD u1nD Ulterreich DDL Dem Dalgen bewahrt WOLDEN, aUT Dem Yıbanon vDrIgEN intier
0U (0O0 verhungert. eqge DEr Behandlung Der ewohner yrien nD Balältina
jollen DIE Batriarchen DM ‚serujalem, Antiochien uUuNnND DEr WMaroniten PrD{fe)TIeEL!
(De ratholieke 1ss1ıen 20695) $n DEr „Snformation" Hr 70 T! ein hochgeltellter Vrient:
mi)}ionar TUr Den einheimilcdhen Gerus 1nD eine \faatlıche Bejoldung e1in (KNWi

BeneDdilk: 11l DIie Urienitfircchen Der BropaganDda rTennNen 1D einer eigenen
Kongregation zuweijen (MC 316),

M
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wieDder eröffneten DON a  a Dıe ıyranz3iskaner Syrien unD Dalältina en
nicht NUrLr ihre Dilgerholpizien unDd Klolterapotheken ondern auch ihre NEUGgEQLUNG
eien Armenierltationen verloren, aber Durch Bermittlung 0es )pani]den Kon)uls
Klolter unDd Ayarrkirche Jaja wiedergewonnen ® Üıie \yrilche Je)uttenmi]]ion )ucht
Ddurch ejeBung mit 90  en Yrdensmitgliedern ihren e ‘RBeirut wahren
unDd hat DUrHh emübhung iDres arabildhen (Lheiko Oie Dortige Unitver)itätsbibliothek
teilweile Jn Der \ Karmelitermi)lion 1e. nach SchlieBung jJüämtlicher
An)talten unDd Auswei)ung Der Niijionare nDe 1916 aupßer Dem VDrarrer DON Aleran:
Orette ölterreichi)dhen Staatsangehörigen NUur noch ‘Benedikt DON obayatb, !DEr aber Dald nach Beirut In (Berängnis unDd Dann nach Rontia abgerührt wurde,
während Oie me)opotamilde Yrdensmillion Datres DON JnDdien aus bis a)])ora
unDd Bulchir gelangen onnten m bulgari)dhen Kapuzinervikariat DON VDbhilippopel
Al 0AS Weltprielterjeminar unDd 0Aas A umptioniltenkollea ge)dhlo)jen, Der Da)lio Mniltendiözele Jtikopolis mebhrere 3ZUmMm jeindlichen Untertanenverband gehörige O
atre enfijern

Dıe n  C  en JJti)ionen \ind zunäch]t ihrem er]Jona Durch Die ıyolgen Der
Wiobilijation ge\hwä — r }} haben DON Den Dartijer Sprengeln Dondicdherry 16 (mit

rüdern), ity)ore, umbakonam unDd Koimbatur {€ Utı)lionare eingebuükt 6 Da E E E
während Die 1  1  er Dıozele Kafıri)tan Kaldhmir mebhrere Miilitärkapläne Jür Die D@eL>»

4)as andD 166 11 mit Statijtif) Schon bei Kriegsbeginn mußten DIie echs
jranzöljil|dhen Bairiarchatsprielter DAS Vand verlaljen, ein Staliener WurDe riegsgerichtli
DEr Yıe Aahl Der Qejolge DEeS Xrieges Vand ge)dhlojjenen unDd DeL-
lajllenen KIölter 1CD auf 300 eredhne: (De katholieke 1ssıen 200) ber DIeE Räu-
MUNg DD Jaltja ebD 264

iratholl 1ss]ıen 2977 al Antoniusbote 249 al  f
Boal »99 unDd nm ber DIE e)uiten unDd ihre Latigieit DEr Vriente«

mij)ion UT Missıion1ı cattolıche S31 343 S
2534 nac Den erl  en DEr beiden WiiNionsobern DAS Omijcdhe OUrDdenss

generalat DTI auch über DIe HunNgersnNoki Oyrien unDd DIeE Abrjallsgejahr Vibanon
Yiach DEr Schilderung DES WitiNionsobern DDON Ylan Der Dominikanerzeitjchrift Rosarıo

Hlorenz DEr  3fen \icH Die Urmenier Der Dortigen i))ton, Die aber DDN Den
Turfen zer|för: WUurDe. ber DIE EDöiung DD Brieltern ernhar AauUus YBan HGeptemberhelt Couronne de Marie. GT )ucht jeinem aß DEer
iberal-prote)tantijdhen „ DE{l eit“” DIe Wiijionare Urient vergeblich DDN \politi|dher VBropaganda reinzuwalden.

‘» AWiitteilungen DECS AUSs Bulgarien zurüdgefehrien Kapuziners YVDorich ein3z D j  M  f
14 Sull. Überitiriebene AUngaben über Berjolgungen hat ereits berichtigt SKut.po
3lüatter 288 Die Schulen Jran3011)\her Schweitern DIIAa gehen nadch ibm ruhig weiter. ÖOa E mE B PBulgarilche Kapuziner wirfen Bulgarien unDd auch Kleinalien jechs bulgarı)dhe
Urdenskandidaten inDd bayerildhen K0D131 4ie Uniatenmi)}ion jei nach Weldungen
DES Uniatprielters Komanoft jtredenweilje vernichtet. YDıe Der Bulgarenmijjion
gehe au ein Konfordaft, DAS DIe eelloras unDd Schulverhaältnijje regeln Hie {  ;
Unionsan  ten $tenner jeien recht nüchtern, Der Kapuzinermi]}ion eher ber: Z
Hu als angel 10  ven An ANdrianopel Dnnten DIie Rejurrektionilten hre
ule wieDderervödjinen anıen werden DIE ıtalieni)dhen ejulten Durch eut)che er)eBt

Serbien unDd Wionteneagro erhebt \ Der Katholizismus unier Ölterr  hem ©HUB . n  d
DDN jeiner Knecht)dhaft ( 235)

Compte en DEr TÜr 1916 16% 169 Dazu 1SS Cal 3178
nach Dden Irüheren H{achrichten) Monneiraine aibt ür Wiyjore mobilijierte WD Sa  Da  e b
ate 00! Work WiArz (9) Yiach Bilhot on DDMN Koimbatur „arbeiten DIe uru {gebliebenen ungeJüähr ämtlich Oreije Der NDAlLDEe mif unerwartieien Krajt“ (MC 256) H
Andererjeits errullte \1ch DIe HoNNUNG nicht DaR n{olge DEr Sntfernierung DEr eu  en
MWiijjionare Diele rote)tanten \ich efehren würDden, Da JENE DalD DUr Stiandinavier unDd
Amerifaner erjebi DIie eine LEeqgE Gegenpropaganda enijalten (Compte en 172

() *
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\iedenen Kriegs|haupläkße geltellt Dat 1, Jtoch Ohwerer ruhlen \1CH O1e meilten D
zejen inanz3ie gedrückt, IWDUS Er3bilcdhor Yielen DON Y)(aDras 3L UANG, eine OÖLIN:
gendlten Kırdhenbauten unD Oie Aurnahme meiterer RQinDder In Yiellore einzultellen 2.
Durch Oorganı)ierte o aul Dem Wege außerordentlicher Sammlungen Der
Kircdhen|feuern gelang 1nNDes vieltach Den Kıun abzuwenden unDd D1e Nti)ionswerke
auTtte erhalten Jtamentlich 0S Hohere WtiNons|hulwejen { |teigenDder
Rlut unD Yebenskra geblieben 4, (ine IUDdINDIJHE Bildhorskonterenz In Bangalore
nDe Jjanuar beidh 10} ange]lichts 0er Kriegsprobleme unD KRrieasautgaben, ihre
Bildungsanitalten wmeiter aus3ubauen, Öie TUNDdUNG oiner Kathbolilcdhen Tageszeitfung

lOrDdernN, oine Bejellldhart UL BHerbreitung apologeti]dher ‚eIuglhrirten InS en

a  2 _ ruTen, OTE Disizejanvereine vervollkommnen unD einer Bejamtorganijation
I jJammenzuldhliekzen, Den einhbeimilchen Klerus verltärken uNnD DIE VY’aijen LEYELEL

NMillionsunter|tußung beranzuziehen, zualeich aber DiEe (Emanz3ipations|irömungen
unD Die ?er dhärfung Der Ralengegen)äße 'Lch wappnen 9

ullen nach Wie)opotiamien 1nD 1el In_ WE olate Dem (FXpDEeDINONSTIOLDS
Kutfelamara Den Surien iın DIie an 1SS EAT{L. 4A1 na  D ()Jath Directory O1 260);

YWincley bealeitete DNnNaTte DIE WMittelmeerexpeDikioN, Dann In DIE ON
zurüdzufehren (eDD maCh { osephs KForel1g2n Miss1ıonary 1916)

atholıc Missions Yiemwyori 295 202 2658 er WDE In Den
geben »Kaf eruften, eine ANuszeichnung, DIE bis jeB1 nod) Tein BT, auch Tein analt:

AeIine \cdhe Schweiterniongregation entmwidelt \1CH qu1anı  er (eDD 2064)
1e 1ar HDıe aurfOopTeErNDE Tätigfeit Der Cchweltern DD HeEIDderabad bel Der

ortigen Keli WDE allgemein aneriannz UunND QEWATT Der ON auch DIE Sympathie
Ylıs angel ıtteln | DIE CSchwelternDer Heiden Miss EATL. 217 98.)

Kumbakonam Dem pifal einige JMegerinnen, DIE jehrt e1haßti 1D aqu1i De
3a IDEerDeN (Catholic Missi1ions 2406). n  S 11119 HNem”, ıchreibi Uiar. RDy

w 17 (CM 256) ber DIE Belältigungen DD ©  8 Hermaine In $tumbafonam
ihres Yiamens (German!) NS bDer DIEe $armelitermiNionen IM Ytalabar

(WVerapoly unD WUuON) 2607. beı Die ij}ions{ort|chritt IM deylon 1S! CALl. 308 P

1E -$DEE DEeral Miıss. Qall. 349 45957 nacdh Dem Kxamıner OT Bombay
HiNSTONDS QqiIna (ENDE 1914 UD einem Katholifenfomite: IM aDTrAas (UU9, wahrenD Der
Aatholıc ZHerald OT 1a DDII einen Belgıan Missıion IUr DIE belgildhen

YHıe elgtUtirionen erD 111D DIiSs -Sanuar Hupien einbrachte
Selultenmijion IDUTDE DUCC 1eje außerordentiliche annn DUCCH Boh!
tätigfeitsbajars 11nD Kinovor|tellungen, enDdlich DUCCH eine enalilcdh-au)tfralijche
reije UunNDd einen Staatszulhuß Dem AujJammenDrCUCd bewahrtt, I9 DAR \ie Den
Reirieb in vollem Umtang autrechterhalte unD hHre In Rantiıchi erweitern
DNNTIE ( ber DIE einzelnen 103! Dal. CD „Dewirt{i DEr
wärtige europällcdhe riegq einen in Den Utilionen SNDIENS
Ddiejem Delicdhispunii IDAL Dieler rieq wWie ein Hai -AnNDIien auigeruffelt unDd
überlegen allen, In weldhem WiaR 10 elb]i leiten Lannn Da1 Cinnahmeqg  Ne u

gegraben, DIe Dis noch nicht TuftkiNziert worDen ‚M, ND DIieE Erjahrung Hat
gelehrtt, DAR \ie 11111 L1 0lg [DnNNEN, DECMI: einer Urganijafion unD
einem tielern apoltolildhen Empfinden Der $atbholifen” The Irumpetl Call]l D1 nach M1Sss.

— PEALL. 34%)
Kei Der Schlußprufung in YItaADTAS DD 04 $anDdivdaien, DIE be)tanDden,

1U S ochulen, in 50mbay 19 19, in irma 45 DD D1, In
TUr Cambridge 4 () 5( ( 282 nadch Examiıner unD atiholıc Herald DD

4)ie Hıivqzeje Iritjchinopoly 3ahlie 1916 5565 Hoöhere ND nNIECDETE CHUÜUler, aDDNn DAS
1 30ojephstiolleg allein 2212, WDLrUNIET JSS in DEr Univerlitätsabteilung ebd na
> HDuperi) Der Ergebnis unD Tüätigfeit DeSs Xolleas 41, auch eine nipra
DeS Brälidenti)dhaftsgouverneurs Y9rD en DDTI aDras gelegentili jeines BHelucHhs

DIE SchHuler.S A  Fa  308  Schmidlin: Die Mifjlionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  IHiedenen Kriegs]Haupläße geftellt hHat!,  NochH IHwerer fühlen fich die meijten Diö-  /  zejen finanziell gedrückt, was 3. B. Erzbijhof Welen von Madras zwang, feine drin-  gendften Kirdhenbauten und die Aufnahme weiterer Kinder in Nellore einzujtellen ?.  Durch organifierte Selbfthilfe auf dem Wege aukerordentlidher Sammlungen oder  ;  Kirdhenfteuern gelang es indes vielfad) den Ruin abzuwenden und die Mijjionswerke  aufrecht 3u erhalten 3.  NamentlidH das höhere Mijjions]hulwejen ift in fteigender  Blüte und Lebenskraft geblieben 4.  Eine Jüdindijdhe BijhHofskonferenz in Bangalore  l‘"  Ende Januar befhloß angefidhts der neuen Kriegsprobleme und Kriegsaufgaben, ihre  Bildungsanftalten weiter auszubauen, die Gründung einer katholijden Tageszeitung  zu fördern, eine GefelljHaft zur Berbreitung apologetijdher Fugjhriften ins Leben 3zu  ’ |  rufen, die Diözejanvereine zu vervollkommnen und zu einer BGejamtorganijation 3U-  f  Jammenzu[hließen, den einheimijhHen Klerus zu verftärken und die Laien zu regerer  Mijfionsunter[tügung heranzuziehen, zugleid aber gegen die Emanzipations[trömungen  und bief 33éti?ätfll\\g der Rafjengegenjägße jihH zu wappnen 5.  1 So  E:  Mullen  nach  Mejopotamien  und  fiel  in  3‘  folgte  dem Expeditionskiorps  Kutelamara den Türken in die Hände (Miss. catt. 318 nad) Cath. Directory of India 260);  P. MWincley begleitete 20 Monate die Mittelmeerexpedition, um dann in die Mijljion  zurüdzufehren (ebd. nad) St. Josephs Foreign Missionary Advocate 1916).  2 Catholice Missions  Newyork 1916 p. 258. 262  268.  Er wurde in den gejeb  gebenden Nat herufen, eine  Auszeidhnung, die bis jegt nod) fein Bijdhof, aug kein angli-  Seine einheimijde Schwefjterniongregation entwidelt jid) gut  fanijdhHer erfuhr (ebd. 264).  (The field afar 8).  Die aufopfernde Tätigieit der Schweijtern von Heiderabad bei der  dortigen Bejt wurde allgemein anerkannt und gewann der Mijjion aud) die Sympathie  Aus Mangel an Mitteln [tellten die Schwejtern von  der Heiden (Miss. catt. 217 ss.).  Kumbakornam dem Sifentliden Spital einige Pflegerinnen, die jehr gejHägt und gut be  zahlt werden (Catholie Missions 246).  „Es fehlt uns an allem“, [Hreibt Mgr. Roy von  f  Kumbakonam (CM 256). Über die Beläjtigungen von ShHw. Germaine in Kumbakonam  wegen ihres Namens (German!) MC 388,  Über die Karmelitermijjionen in Malabar  (Verapoly und Quilon) KM 260f. Über die MijjionsfortjdHritte in Ceylon Miss, catt. 328 ss.  Die  SIdee  der  3 Bgal. Miss. catt. 342. 357 s. nad) dem Examiner of Bombay.  Hiljsfonds ging Ende 1914 von einem Katholikenkomitee in Madras aus, während der  —— E  Catholie Herald of India von Kalfutta einen Belgian Mission Fund für die belgijdhen  Die belgijdhe  Mijjionen eröffnete und bis Januar 1916 42000 Rupien einbrachte.  Sefjuitenmijjion Kalkutta wurde durdh dieje außerordentlide Sammlung, dann durdh Wohl  tätigfeitsbajars und Kinovorjtellungen, endlidy durd) eine englijdh-auftralijde Kollekten  reije und einen hHohen Staatszujdhuß vor dem Zujammenbruch bewahrt, fjo dak jie den  Betrieb in vollem Umfang aufrechterhalten und ihHre Hodh[Hule in Rantjdhi jogar erweitern  Iionnte (KM 206 f.).  Über die einzelnen Diszejen vgl. 1. Heft.  So „bewirkt der gegen  wärtige europäijde Krieg einen Umjhwung in den katholijdHen Mijlionen Indiens. Unter  diejem Gefidhtspunit war Ddiejer Krieg wie ein Segen.  Er hat Indien aufgerüttelt und  überlegen lajjen, in weldem Maß es [idh felbjt leiten Iann: er Hat Einnahmequellen aus  gegraben, die bis dahin noch nicht fruktifiziert. worden waren, und die Erfahrung hHat  gelehrt, daß fie es mit Erfolg fönnen, vermitteljt einer ernjthaften Organijation und  einem tiefern apofjtolijden Empfinden der Katholiken“ (The Trumpet - Call 61 nad) Miss,  -  catt. 342).  4 Bei der Schlukprüfung waren in Madras von 64 Kandidaten, die bejtanden,  41 aus Iatholijden Schulen, in Bombay 12 von 19, in Birma 45 von 61, in Kalkutta  jür Cambridge 40 von 57 (KM 282 nad) Examiner und Catholie Herald von 1917).  Die Diszeje TIritjHhinopoly zählte 1916 25565 Höhere und niedere Schüler, davon Ddas  St. SJojephstiolleg allein 2212,  worunter 988 in der Univerfitätsabteilung (ebd. nad)  Pa  P. Houpert). Über Ergebnis und Tätigkeit des Kollegs MC 341, wo aud) eine Anfprache  des Präfidentjhaftsgouverneurs Lord Pentland von Madras gelegentlid jeines Bejucdhs  an die Schüler.  5 RM 280 ff. und Miss. catt. 341 (nad) Examiner vom 10. März).  In jeder  Diszeje eine MäddHenmitteljhule, in Madras ein katholijdhes Univerjitätsfolleg für Frauen  zu gründen, ein allgemeiner fatholijdher Berband, ein jährlicher Katholifentag und eine7 8) unD Miss. PEALL. 341 (nacd Kxamıner DD  3 10 ar3 An jeDer
Dibdzeje eine Wändhenmitteljcdhule, in YADTAS ein Univerlitaistolleg TUr Hrauen

qgrunDden, ein allgemeiner fatholi) YerbanoD, ein Jährlicher $atholifentag unDd eine
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Den Rücdwirkungen 0S Krieges \in0 aud) Oie Tranzölildhe Wiijionen DON
Jn hin (Hinterindien) ausgeljeßt. Dıie birmani)dhen ım enaglildhen eil leiden
untier Der Yaubheit, Den Abtällen unDd Den Auswanderungen Dvieler Altchrilten 1, er
)jiameli)dhe UJtilion bat Oie Wtobilijation e1in Drittel ıNnres Derjonals ent30gen 2, Ders
jenigen DON a0Ss 0gar 2wel un  e Auch in KRambod|dha hat Das Bekehrungs-
erk unfier Der (Einziehung DON Uti)Nonaren unD Den lLähmenden Ylirren nicht weni1g
gelitten 4, (Eben)o in Ylt-Rocdhindhina, 13 rielter unfier DIE ıyahnen nacdh ran  5  z
reich gerutfen wurden unD Der u  an Des Königs Duytan eine ojen Schatten
war während 0AS nördliche 1Raria: uüber 4000 Jahrestautfen DON Erwachjenen
erzielte 6 Schwer heimge)ucht Die Lonkingmi)]ionen DUrcCh Überldwemmung,
Irockenheit, Hungersnot unD WDelt, weiterbin Durch DIE (Eröfnfnung vieler religionslojer
Schulen unDd Oie Chikanen jeindjeliger Reamten 0Der Stammeshäuptlinge, ob)hon Oie
(Eingeborenen Die Jranz3ö)i)che HerrIcdhatt yreundlicher geworDden \iınd unD Die
T ihr eit mebr annamiti  e DOidaten geltellt en als Oie Heiden 7 In Der

Dominikanermillion Yangjon-Caobana bot Oie (Entiernung vDieler LTotenhügel

ndilcdhe Wl ionskonferenz erwuün|cht. Dıie beigefügte YBarnung mit Dem nad
weiterer eurvdpäillcher Veitung DES $tierus veranlapte einige nDdijdhe $atholifen einem
Yirtitel unDd Aulcdhriften In einem Hindublait DIie BilHDie unDd Den europal|dHeEN
Klerus, DIe Konjerenzteilnehmer einer geharnilchten (Erwivderung unDd ZUL Yrohung
mit GxTIommunifation ewoq (Examiner DD 31 Wtar3 UunD An Ypril)

Compte en des Missions Ktrangeres 145 155 Wijlionar C000T DDMN
Ballein unter)dheivdet Drei Öruppen DEr Carianendörfjer, DIeE altdhrijtlichen, DIeE
1inD, Die \ befehrenden baptiltilden, DIE großen Ajer zeigen, uUunD DIE heidnijchen, DIie
in quf auinehmen ebD 147) Yagegen Dunnien ım oltbirmanijden YWiatilänDder 11aria:
Türzlich ein unD ein SI0D0TT werden onetita Miıss. CAatt. 307).
ber Den DCS Sambmwma in DEr Drfigen Schhwelter eb  s 353 Das Ristum
Wialatia Berjonalmangels nicht Heugrüundungen Dentfen Compte en SE
142) Bal. Miss. Caftt. 367

P Bäth »07 in Deljen irtitel ber DAS Königreich S1am unDd DIE tatholijcdhe
Wiillion (ebD. R Die Ofaf)Lit ür 1916 verzeichnet »4 200 Katholifen, 453 ate:
Oumenen unDd 241 Faufen DD enen Compte en! 140)

21 abwejenD, 14 geblieben; Bildho] Brodhomme mul er DAS Knabeninternat 43
ebDd 158 ss.).

Wgr Bouchut ebD 17
” Wigr. Seanninagros eb  S 1923 Die Wiijionare blieben währenD DEr Unruhen

AUT ren Bolten unDd beltärften ihre Gläubigen. ANuch in Der Brovinz $ontum erhoben \ich
DIie riltenjeindlicdhen emente. (Cben)oD ÜL in Welt-SKochindhina DEer anodrmalen
ultände DIE Taufzijrer zurüdgegangen; DIE DDrf in ©aigon mobili)ierten AWiijionare InD (L -
inzwijlden nach yranfreicd e|chidt wWworDdDen ebD 129 S on Salgon tehrien nad) Dem
Bilhol Ö3 Wiilionare nach Cur0pna Zurü (Catholie Missions

41406 Dei einer Bevölkferung DDMN ! 000 (ebD 131) nier Den YieD:
phyten aibt viele OHlechte rilten, aber erbauli ijt en unDd Bekfehrung DEeS Brinzen
Thuyen 11nD DES VBroje)lors Xhicdh ebD 134 sSs,) an  m—.. xaal DIE bilchöfli Berichte ebD 104 S5, Au er]t IWAL DIE immung TUr apan,
anı DeutichfreunDlich, 9 DAaAR Yranireich als elleaqi ND als Werg neben DeutjdhlanD
hingeltellt WULDEe, bis DIE NEUETEN Krieagsnadrichten einen Wechjel bewirtkien (eDD. 106).
Sn anhmac IWDurDen Xapelle unDd (Chrijtenhäujer DD Den HeEiden Zer)£Or: ebo 112)
Wiar. Yiiarcou DDII Kültentonking Wr DIie rage UT, Db DIe Dielen AaujenDde DDN Ylınnas-
miten in ranireich nicht eiwWas DDN ihrer Acdhtung a7lur verlieren, )ie DDrt )ovielA E Q V e  es ebhen; DIe Schulen eien 1m Vrinzip neuiral unND Dleranf, predigten aber
Doch Yiatertalismus uUunD SnDdijerenz3; mandche JTauben, DAR DIe Befiehrung wWierig-
teiten elb!t eitens DEr Jranz35öli)cdhen Kegierung jühren, 1D eingeborene eis el:  s

mutigt DDTT ben ie Al verminDern, ja Den i))ionaren nacdhzujfellen ND ihre Rertreibung
3Zu ermwirfen (ebDd 117 ss.)

0
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Durch 1E KRegierung Den nla heionildhen Sühnefeierlichkeiten 1. Buft entmickeln
,\| 100 [T0B Des Krieges O{e holländilchen WtiNionen ım en Archipel (JIndonelien),IDIe Öie Der Steyler 1800} Den leinen Sundainjeln 0 auch DAas Je)uttenvikariat Batavia,

JO neben Dem Schulwejen, namentlich Dem Javanilcdhen KRolleg In Jtuntilan, O1e 0=
rgani)jation unD VDreije tetige OT  e  e ma Dann OTE KRapuzinerpräfek:—— —— “ B  D  S  r mm uren Sumatra unD Südborneo, 10 AiiNonsidhulen unD Kirchliches en ebentTalls

gedeihen enDdlich DiE Wunhiler Drätektur Jiordborneo-Labhuan, DIE Itaatliche “ln-
Nedlung Der Dajaks neben Der Wti)Nions)tation Ranowmit unDd 1E hine)ilde inmanDdes
LUNG Dem Chriltianilierungsprozeß ‚ebr zultatten Rommt 4

In ina wurDden Öie Darijer “Ysikariate 0es “GÜDEeNSsS auper Den Heereseinberu-
yungen 5 DUrch O1e Unruben Des DELGANGeENeEN Jabhres Urg mitgenommen, we DDON

Y Jünnan 1 als revolutionGre (Erhebung Juanjdhikai ihbren Antang nahbmen
unD Dann zugellojen Kaubzügen ausartefien, aber Ö1e ‚rremDden unD amı au
DIie tıllion Im allgemeinen honten, ]a 1eje als WHermittlierıin unDd ulnuchts)tätte
re)pektierten 6 1n KRanton, Der amp wilden Wionarcdhilten unDd KRepublikanern
bejonders hertig WT, wWurDdDen einige UtiNionare angegrinen unD ver  iedene rilten
getötet ; In KRuanalı OTE eliden3z Yonabhiu DOnNn Den Häubern Ormlich DelagertS; in
Kweitl|dhau Drouhot auy jeinem Stationsgang Uüberjallen UunD ausgeplunDdert 9;

Cie) DES Bräjekten D1Ihonany 361 S rei Aaqe lana wWurDden 1nier aroBemDerau c 1nD ÖeIchrei DIEe DBen unD VBapieritreifen herumgeitragen. Tie Witi)ionserfolgeind NUuL vereinzelt.
1915 qab u55 Satholifen UunD 25 3) Fauten ; Der Tatholilche D3iale unD

i)1 in rel Haupforten eingerichtet, DIE WtiNion gibti eine javani)cdhe UunD eine malatil)de/ Wionaisıchrift m11 Bro|dhürenreihe Deraus; 1916 zahlte DAS (eingeborenentfolleag In uniilan
3 DIe yranziskianerinnen|Hule in enDut 4 71 Dalinge, Qanz ava 10) 1110 (Gelebes

In Der Wiinahalıa 358 W ions  en (S$  S »59 nach er!|  en DDN 4)AS *avDer:
tollea DDN uniilan elteht (1U1Ss Vehrerjeminar, Yiorma  ule unD Hollaändildh-einheimilcherule (L DE, al Yiderich (111$ Wiaaltricht,
(  S 273 11.) Über Den Be)

„‚Savani]dher (Deiltestrühlinguch Der emablın DEeSs Deneral)tatthalters DDN HiiederlänDdijh:.$nDien in Der ule DDN enDuf1 Sch  8 (Vacilie eb  S 2791.
ber DIE entwidlung Der Schul ND Cariıtativen Tatigfeit 1D Den an Der

beiden Wiilionen 25971 nach BOrnen Almanak
v al Habrıid) 2 6() nach Dem Bericht DEeS Urajekten Dım unD Der Stati)tik1916 in f Josephs Missionary VOCaAalfe 415 44(0) Veßtere 3a 4253

ifen, 41 0U Kaitehumenen UND 1 5() Lauten DDN rwachlenen.
)em 11aria: $Hanton nahm \ie 1 Dem DDN A 14 WECQ CompteA ST P en 05 JU). YlıLs Aientjdhanag mußkten mehrere aUT Berehl Der Iranz3ölildhen ehordeniDre Bolten verlaljen, \1Ch AUL UnterJucdhung in Der Haupi)tadti A tellen, DOCH DeL:

lanate yrantkreich Teine „ ND unmDöalidhen Upter“ Wiar. DE Muebriant ebD. 78)
al eb  _ 8

Suli 1916 WurDden eun ri)fen In DUrCCH heidnijche Nnarijfje qeiDfietND Hr Dort mf Kapelle 1D »fT1aiipn vernt  ef, DIeE eliden3 DN H Hyrayllinet GEplunDder: UunD AL ihn wIie Au P, Vezres gelcdholjen, wahrenDd DAS aus YiicDuleau
mitten im wyeuer wiljden Den Deiden Heeren an ebd 92) An Yoffung au anD
Der nDariın ıIn DEer Xapelle C©OHUB ebDd J() Yen Tei geblenDdefien ri)fen DDN jalı
ermirkte Der Xonul eine ni]hadigungs)jumme ebi J6) (FDD Wberfall AUTt

(iienne. ber DIeE Beltkergreifung DECS Yitfariats Sanion DUCCH Den bisherigen apDo
1Iar Xient)dhang Wiar. DE O0uebriant WeDT. MC 205, uüber Dejjen Ber)dn:ichfeii 1D .Tatigfeit eb  _ 257

er WtiNionar Lellter [ONnNNIE 1: 1inNDes Sma ehren Compte 10%2)
$)ie en Im JanzZen iordwelten liften jehr UunDd WwWurvden telfacdh Den Haubern
gejangen ebD. 103) 4)ie Ohine)ijden SiuDdenten Nelnnen DIie WiiNONAare nicht ebr IcemDe
Feuftel, onNDdern agen UNnND geTahrlt „Gie InD mWie unjere Bonzen“ ebD 99).

ber eine Wbenteuer eDD X D
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Jünnan OieEe Tie|fer IWDIie Die (Bläubigen viele Yionate hindurch ihr Haus gebannt
unD Dem UÜbelwollen Der Yltandarine ausgelietrert, ohne DAaR Die rofelte 0eSs Kon)uls
unD DIie Berlpredhungen 0S Bizekönigs etwas Iruchteten 1: in Set)huan hatten
Dagegen DIie SchHritte Der Mtijlionare bei Den ehbörden hie Belältigungen Der
rilten Der UJti)ionen mebhrTac (ErTolg 2, während Oie ‘Beamten in ihnen
alerban YNachltelungen bereiteten Jiicht minDder werden Öie T  en Der „zentral
mi))ıon Hupe DON Der weltlidhen Obrigkeit olt beihuüßt noch verTolgt unD De:
lältigt Der Dominikanerbi|dof DON yutlchau in ıyukien mu Des Krieges,
Der ihn auf DIie HÄltte jeiner (Einkünftte reduzierte, Diele neugegrünDdete Waijenhäujer
wieder IO lieBenS. ‘Bei Den Scheutveldern in Der ongolei gehen Oie Banditenuber-
jälle, aber au DIie KRatehumenenanhäutfungen wetiter 6. Die Darijer Mii)Nonare in
DEeTr Südmand|hHurei mußten DIE VBerluche Der ehörden ankämpfen, DIie Rınder
3ZUm Der I|taatlıdqhen Yaten)hulen zwingen, konnten aber Doch Die HScdtzahl
ihrer Laut3imer jeit Den Borerwirren erreichen, reilich Dank DOrab Den ab)rungss
mitteln, Die ıe Den HunNgernNden )pendeten 7,

84 „Die Wiagiltrate [inD Dant einer lügnerijdhen VBropaganda überzeugt, {Da yrankreich DD DeuticdhlanD belieat, zerjcdhmette ÜT Gin anDdarın agte
ultbau. JD behaupftei nicht belieat jein; Ddennod) halten DIie eu:  en einen großen
eil ranireichs ejeßBt, unD IDr eiD außer)tanDde, jie DONMN Heim verjagen,“ in
anDderer jrecherer »alvat „Cuere eriräge en MWIr jeit Aufrichtung Der
epu in China abgeld)attt““ 4Ja Die Wiandarine in diejer QGeiltesverfallung \InD, fann
Man )ich nicht wunDern, DAaR DIie Bevoölkerung, bejonDders DIE Aiterafen, uUunNSs mit hHeelem
Auge n)ieht. Die Situation Üt TUr mebr als einen Wiijionar in na
verdemuütigenD; auch wWarien IWr mig NnNgedu au Den EnDdlieg, DEr nofwenDdiq DIe Oe:
innungen Des hinelijcdhen Yinltfes UTNs andern unDd DJ0ri Den YHuımtel DEr Viteraten
unDd Wiandarine jallen lallen wirva“ (ebD 85) &,D im ü  en 11arıa Die DD el Deti Dem Chel Der DCLDACMEE unDd D

4i ür 3wei weqgeführte Diener ebD {17 Bei Der Bombardierung DD uifu,
ut)dhau UunD Jijjen DIeE ranaten DIe apellen Ur DIe $tapelle ” i  3

fZ Ta gn Jagr N AADDMN Dfa01y, DIE Durch Yiordiruppen geplünDdert WUTDE, verlangte Man DD Den yührern e W WUnD Dem anDdarın vergeblich „ s 1 Kriea “ hieß eb5. 68) Bei Den
rilten Lon|Latier: P, homas jeit DEr epu: „TtONDierenDden, \Tepti)cdhen,
jehr empfindlichen Oeilt“ ber DIe Abiührung DDMN 3wei Orijtlidhen a  N bis
UL Aahlung DES UDjeqgelds eb  S 67

Her Unterpräfelt ı1 wollte DIe rilten ZUMM Bau einer Baqode nötigen, in Yuho
beichimpfte unDd mikhanDdelte Der YWiandarin DIE 10 befehrenDden Tibetaner, Der DD Fau
)\QOleppte einen HreuUND DEr WtiNion DOL ®ericht unDd ein amphle DIie Willion
A )Jas ih Dant Dem Einldhreiten DES Generalkon)uls Den als Drach (eb9D. A Ss.) Ü g E B - z E A — O

VBal DIE DD  z Hranziskaner ilve!  + ge)dhilderien Miss. Caftt. 241 S,

(Foris PUughäae, infus t1mores). ber Waäubereien ın Mord-Schenli bei Urdapillata 7  4  T
1glo de las Missiones ss. Über Trodenheit nD euerung in Yiordhonan eb  s 333
(Briel DES Bildhors MWenicatii) ber DIie „Snje DD in Ut-Z)heftang 339 x Z me E n FE RS(Briel DES Vazarilten Vepers), ber Glaubens{ori|cqhritte in E)Hekiang CD ‚Sabhr:
er »44

MRiermann (Uus enlo Suli nad) Dem Briefje eines )panijdhen Üaters
DD Huljdhau Yiach einem riel DECS DrDANUS DD  z Ytat 3A DAS Wiijionsiolleq
DD Huijcdhau 178 Schüler unDd hat DAS Anjehen DEr Ir jebrt ehoben; DAa3ZU nodch
ÜUnf tatholilche UitittelldHulen unDd eine große Druckeret. an DES \üDdlichen Dominitfaner:
vifariats Amoy Las Mıs Cafl. 147

f

6  6 3 DIIY ( DEr Oltmonagolei 349 5! Dan DE Miss, Catt. 2853
unDd DE Vleeidhouwer aus Sondgheulipan San Annalen Va  — Sparrendaa 154

2321 wachjene 11nD 6376 Heidenkinder Compte en 51) n DEr pige 5 Pa
Der 1  el ufiden ebd D3) SNn 1ufDden Öffnete Die Wtilion eine hHöhere Vrimär:
(ebD 55), in 11n Drucki 11nD Seitichrift ebD 60) 3n Der YordmandD  urei

eitete DEr iran3z5Jji|cdhe Aon)ul DIeE Chrijtengemeinde DD Tonaken (ebD 9 7), zeigen
jich DIe hinejijcdhen ehörden jehrt DIie Briganten (ebD. 61) tl

7G  A
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Die japanı)]d-koreani)de tilion hat ar Uunier 0em u  TU Der ‘Hes
gierung unD Dem YBiederautfleben Des Schintoismus leiden Belonders in Korea
mühlen \ich Ö1e WiiNonare entmutiat DUrChH DAS Staatsdoagma DO religionslojen NICYT:
cht; 0AS eule eje Uüber DIie religiö)e Uropaganda brinat ihnen ewige Dolizei:
beluche UnD ach1 Dadurch 0AS Ubhriltentum In Der ölyentlichen Nieinung verdaächtig;

beaunltigen OIie behoördlicdhen Wertreier bıs gewilem Ta Den Droteltantismus
unD DOÜOL UÜem O1e nationalen Keliqgionen, namentlich 1E hintoiltilche, derenthalben
1 be1 jedem wichtigen Ereiagnilje yür rielter, Schulen unD äubige O1e Kitentrage

ber auch In apan en \ich 1E UJtiNionare unND rilten Yyewiederautrolien
emm unD bedroht DUTCH OÖ1e atbeiltildh-materialiltilcdhe Lenden3z DPSs obligatorı)dhen
Unterrichts UuNnND Öie Berltaatlihung Der heidnildhen ebraäuche, Deren Teilnahme Den
Ohriltlichen Anhbängern N0 Ssochulern 3 Der autToktroyiert MITD 1nfer Dem
orgeben, hHandle 100 vein patrioti)cdhe KRKundgebungen ? Hen Dzeani)chen VJC1)s
jionen e)dert Oer rieq euerung unD HUunNgersnNot3. Ylus SGiüdamerika ejen IDITr DOT

erireulichen ierrungen|datten in Der llca9alimifiion Der ‚Frranz3iskaner *.

VBal BT Yemange DD 112 im Compte en 4 5 auch MC) Re
DNDeELS DIE nieDere Bolizeiorgane zeigen 10 A)llg, enaher3ia unD miBirauilch, DOCH
Jleiben DIie en gewiohnlich Wiar. 0111 eb  _ 4U) Yıie BHBonzen
enitalien eine el rührigere VBropagqganDda UNnND In ibren erjJammlunag DIe rembden
W ONAareE mDalı Au Disfredikieren, in DEr eqge! m111 Dem ema „Kuropa U1 UL
öIUNDE eine ©chlacdhfferei, 1e1Dei mehr, als € ein DIT In icgenD einer e gelitten
Dat. eldhes i Nun DIE eligion Diejer XS OlTer, DIE )1ch 0 gegenljeifig zerreiben ? (
gıb1 320€1, DIE el 1nD Katholizismus UunND Vroteltantismus. S3T ‚ebi alıo
LIT, DAR feine Der beiden Keligionen Qqui 1 UND DEer lelt DAaSs 11L Tanın" (eDD. 46)
lber Die japanı)]den re ın Drea val. YBilhelm 230 17.

al De|DNDeErS Wiar. Berlio3 aiD. ÖO mmerbin LeDE Nan DIinK Beainn eines lreiheitlichen ges In Den AWiinilterien DPS YNußern ND DES ANNerN. Yiach
Antoniusbote “()'7/ Dem japanı)den Barlament in DOL, DAS DIE Ohri)iliche eli
qgi0n neben Der als VYanDdesreligion anerfennen ND DIie bisherigen wieriq
Teiten DECS Überitritis wegraumen Dl (”) Sntierel)an: ÜT, IDIE DEr (MDUDECNEUT DO'  agaljafıA  BA

*
in jeiner Unterreduna 111 Dem Dorkigen B1l Lombaz DIie begrunDden \uchfe,
DIE all! Aeremonien UunD Jempel jeien nicht reliqi0s, DnNDdern DIOR naiion auch
DIe tamis DDEeT HErDEN 1D hHre Yenimaler #:3) $n einer neugegrünDeien,
Den Dch|fen Univerlitäisprofe|jloren rediqgierten ND DDIN Unterrichtsmini)ier unter|iußien
£0fyoer He 1ICD LUI1LS m11 jeiner YCutter unD als in3ige
„sapans DIE C©onnenaqdöitin Ymateraju hinagelte ebo 12) DD J reproDUZIE H11007
Aafrou DON ANuszuge (1115 Der japani)dhen Wrelje Der DIE YHotwendigkeit einer

en eligion, DAS eitern Der Keliqionen, DIE Ubnmadcdıt DES rilten-
11111 angelicdhis DES Kriegqes, DAS yallen DEeS Ssbegriis 117 Der YiieDerlaqge Deutilch

ehr austührlich er!  en DIE ’BildDTe DDN D  D, agaljaftı UunND afioDdate ber
Den unDd (Eempjanag DES papıtlicdhen Yeleqaten eirelli Im webruar 916 ebD 1 SS
K3 U S8.  — ÄAUTEI DD Y)myuta be)ucht als (Merangenenjeel]orager allwochentli: DIE
eu  en 0oldaften, zelebriert ihnen UunND HOori te AUL el von Dden AmMizieren wohl:
mollenD behanDelt ND in jeinem mitie nicht ebD 15) ber DAS YNusjaßigen
heim DD O“otemba val. jeinen 1TeiiDTr UnDdrien MLG 3583

Über Hinanznoi auUT Den Yieuhebhriden 110 ( Us ‚14  ue€ reu3 iL. Arifas
1297.. ber HUNgerSNDI, Frodenheii unD STUCME in eine welter (U S anau
MC 2719 &in rie DES CSOHUlers Y{pni 119 DEer ule Yitlalı DIE ranz5öli)dhen
HLEUNDE m11 [anafenphilojophildhen Kriegsrejlexionen 302

Yntoniusbote 2741 nacd Dem Sahresbericht DEeSs Vräjekien -ScarDla DD  = OLT
1916 Yiier ayellen WurDden gebaut nND 15891 Tauyuten ge)penDef. 4)ie Vaires Der
Station VBampahermo)ja en au DIiE NN IETUNG DEeSs milden Campaltammes

ber DIie in DiaANeEr«©alipupDpui In ngrl 11110 11nTer ihnen eine Statfion gebauft
DDN V'ebrei in “anaDa Wiaria Smmacuıulata 305 7.
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%Das proteltantijcdhe Mijionswefjen *.
Die eu  en evangelilden Bejellicdhatten halten weiter opferfreudig in Den

\ wierigen Kriegsverhältniljen au  N eue 00esopfer hat 0ASs blutige Völkerringen
DON en euenDdettelsauern, Yiebenzellern, Veipzigern 2 unDd wohl auch anDderen 8 Yier:
einen gerordert. ber ihre Nnanzielle age en er einige Bejellidhatten erl
Während Oie Bremer4 mit einem er DON Y 50() unDd Der ayri)dhe Hentral-
mi))ionsverein 5 mit einem (Bemwinn DON 407 gegenüber Dem orjahre ab-=
Qlo)jen, müljen DIie Kheinilcdhen e1in bedeutenDdes Denizit verzeidhnen on Den il LOoNS-

„  - —

veranıtaltungen D ÖiE 11 unDd 12 Juni In Jiürnberg abgehaltene (Beneral-z
DieverJammlung 0S bayri]dhen Hentralmi)ionsvereins bejondere Erwähnung ”.

\ı wache, nicht 3 Jagen yeindliche Haltung Der \hottilcdhen Staatskirche unDd Der DEerL:

einigten ırreikirche Schottlands® gaben Dem eu  en ‚yortjeBungsaus|huß nla
einer Entgegnung Der RIB, Den politil\che an in 0Aas auswärtige 1))10NS=
wej)en hineingetragen aben, \deint un auch auT D0As heimatliche dunkle Schatten
3 werten 1

Jn Den eu  en hHußgebieten hat DIEe tiNNonslage NMUrTLr einere Anderungen
errahren. Ylus 200 melden Oie ”Rremer eule ‚yort)chritte 11. Jn amerun jehlen
noch immer Öie nötigen (Blaubensboten, Oie DASs Ylierk Der veririebenen Baller unD
Baptilten 12 Tortjeben könnten, DOoch er!  en die Baller aAaUs Ddem briti]cdhen ORKkupations
ebiete DON einigen Lauttagen 13, während Die Orei Darijer zunäch!t Die Schultätigkeit
egannen, \ıch DIE Jugend \‚ichern 14, m (BraslanDde unDd Bamum wmWurDden ÖIEe
Tiılien na mMie DOT DON Dem Häuptling Jtdlhoya bedruckt, Die Miuhammedaner bin

bn begün]tigt 15, Yus Deut)hH-Südwelt liegen keine Nieldungen DO:  $

Bearbeitet DDN Soacdhim Dietrich ML
D yräntkiicher $urier ir U7 PE O E A E Ein Den bheinijcdhen \inD im qQAanZeNn ”1 Dalinge gefallen ( WE 348).
NM 549
Hranki)her $urier ir 297 Dıe Gejamteinnahmen eirugen 3921959 Hier-

DDN erhielten DIE Veipziger DIE YieuenDdettelsauer I 000, DAS eue £ropen:
heim 1000 UnD DASs yYyrijhHe Waijenhaus

UE 345 Sbhre Cinnahmen eltejen )ich AUT S62 697 (  gemeine 1))L011S-
nacdhrichten DD  = H S n a i aun  an

yranfkfilcher $turier Yr 203 297
GE 31677 11nD 403 {7. AL 3499

1() ANuch DEr American OAT| heint eine eit]chrif AUL Hebe hergeben wollen D a a E g E — E —— E E g
q Wiillionsn. ep

11 (LE 3A53 (° WwWurden 3wei Katecdeten orDiniert. m Qqanzen heljen NUuN 15 K EDT
DrDinierte Cingeborene, DD Denen m Xriege An)tellung JanDden, ihren en  en ollegen.
2928 HEIDeEN empfingen im leßien Berichtsjahr DIE aufte. Dıie Schülerzahl 1eq DD 1081
au 1435 1760 Ausnahme Der DDN Den Rriten geNDMMENEN Stationen eta unDd eft
3a DIie Wtilion NunNn 8()OS Chrilten. Dıie Gemeinden )penDdetien AWES 349

Ulg Wiiionsnacrt. DD  z Dıie (rjolge OHreibi Nan ZUMM qgroßen eil Der
VBerbreitung DEr CeD  ijerien 1wWwe: x eb5 Dal. audch IR  —> 45)

ber eßfere val eve, Dıe Wijion Der Ddeut)chen Baptilten In Kamerun, 1106
277 unDd 4303 13 IN 353

14 A 296 n {ima IMUTDE eine $atechijtenıcqhule mf 67 ADalingen erDöfinet,
unDd anfangs pır )ollte in Ronaberi mit einer Knabenichule, vur DIE 250 Anmeldungen
vorlagen, begonnen mwmerDden

(E9JL 3353 DYıe Norliellungen, DIE Der Wiarrer W[0D1] Dem Häupilina ma  ®
blieben Iruchtlos. Ur nicht einmal mit Den ri)ten precdhen Die einheimijcdhen
Vebhrer inD QEZWUNGgECN worden, in Der Häuptlinas|dhule unfterrichten Uber
Die Zätigfeit eines eingeborenen Katedhilten im arombigebiet (L 3554

—n — OC
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vDerdient DOTMN unjern überJeeildhen ebieien ohne zweitel D 1t
Das meiltfe ntere
afrıka DAas N I wer|ten DeSs Krieges alien qge haft. Während 0ASs Mrbeitsteld

npre unD jein 1’0S TÜr Die nächite
Der Berliner gegenwärtig DErau: erbitterfie Rar

Der Betheler 1n NRuanda unDd uRO0:
uRnit noch nicht ent/chieden 1t2 deinen Die Niilionen

Unyamweli * unDd Der NeukircdhHener in Urundi> vernichtet
Das, owie DIE DEer HerrnhHukLer in

&. jein. Dıe bisher in ambar: geduldet Blaubensboten wurvden DOT Den (Eng-
DOÜOL Rurzem in anqg eiInNGe:

“ änDdern gerangen wegaeTührt, Die ordiniertien nacdh e
in Ytairobt internierien ıyrauen

C  © KRonzentrationslager, inzwilden auch O1e
1ONAT nach

Der Adventilten eingetrojfen in D, 1E anderen rbeiter m11 einem l
WHon Den AMdventilten, Deren (Bebiet zugleich DON einer inten)iven unD

Aoypien TE außer Hen ıyrauen NUuL inS nnn ıı E S . jolgreidhen Propagand 0es bedroht wir0, DUr
RBielleicdht werden enaliıldhe Blaubensboten Die

Mijionar im Paregebirge eıiıben
ım wenialten en DieEe KilimandIqharo

verwailfen BGemeinden übernehmen
DON enen Ö1e ehr3a aut ihren Gtationen belalıen mwmurden Die

mirkenden Yeip3iger,
Schreken Des Krieges kennen gelernt *. ‘In Neuguinea bauten Die NRbheinijdhHen IWD1e

redliche rbeit unverdrollen mwmeiter (a A
au Die Neuendettelsauer ihre 1

‘In Den Kolonien Der 117119 rjeindlich ge)innien Staatien Die mijj}ionarı)dhe
nicht IDr beteiligt \In0,Mrbeit, joweit wenigltens eutiche Blaubensboten

qgünltiger 1 Jn Gierra Yeone gedenke DE Wesleyaner Bekehrungsarbeit unier

ign Der Boldkultke melden D1E Baller Die
Dden Muhammedanern eröMnnen !®
BGründung einer Aukenltation in ua)o 13 unD verzeidhnen TUr DAas Berichtsjahrt

währen0 ım wesleyani]den
ginen Bewinn DON 1000 BGemeindeagliedern iIm TIIhigebieit L

Tauljende DDMN Heiden De=

Apolloniabezirke eine Malenbewegung ent)tanden 118 ÖE

11‘:;abresriid'blid IR  —> 50 1.
GL 459 WL 375O AW S 32349

A ie Stationen STUDUTLGA ND Kogqgawam! HinD eingeäldheri wWorDenNn
ML 302d (AMZ 296) 1ach xndien DE
MLW 3759 Dıie in WMombala ge gehaltenen, nod) nicht

en nad) UÜDer{uhHr: werden (L 34 4 1110 379
Id)leppien Milionare \ollen
val aucd EL 355)

U W .3 Docdh hofe DIE Glaubensbofen DUTC) rel neueingeltellie, eingeborene
e  1  B DIE bedraänaten 1nD ern ai)ien GemeiDen aufrecdhterhalten IDnnen

SW 3187 4Jer Der|fe Teldgeiltli DES enalilchen welDhHeeres Hat DIE Kirchen
40 verwailien eu Stationen Der

mijNon ufgeforDderi, DIE Beauflichtigung DD
Den 1nD Deutih-Oltajrifas DEr Kirchen

nehmen. er Er3bi]dhof Benlon hHat Den Y{DT
Den unDd elten DEr Univerlitatien

mijion 11110 Dem Bistium Mombala zuge]prOCHEN,
Dıie Stationen im Sqnnern altı \ollen nach Den erl

mijl)ion A W 295) itanDde ‚ein; NL in WMombaya i%
Weier S71i)ionarTe noCcH in ziemlich u

WwWoOrDeEnN. hilfen nD Katechilien Den
DEr rivaibe1B DEr Wiilionare geplünDder
MBeirieh einigermahen in (and erhalten, DIeE Irbeit 4! Den wichtigeren Llagen ohne

bal in Angrifl WerDel Iannn AWZ 302)
erhebliche Schwierigfeit

SW 4A5 CTi1 Kriegsausbruch i1 DIE Aahıl DE Chrilte n gelfiegen. (°

viele Taufbewerbe mie DDOL Dem Kriege DDC) pnNnNTIEN m jeßienSS
— A melden \1ch nicht mebr —. \ winanzie len Hai DIie

noch imme 373 Den DIieE au empjangen
DWaDE DUCC) eine SpenDde DD 1500 4)ollar abgeholien

al au IRM 4Jer anglifani)dhe Bi)v919)| Dat DIe Ylrbeit DEr
HW 3A02

men anerfiannti (IRM 98) 1 Gefangen|cha! metlen
Rbheinijchen uNnND Neuendeitfelsaue C
DIe MWMiNionare Haum ND ylier! 11110 DE Sn) ted AW_S 302)

11 Tie Berichte ın teilweile Dem Sanuarhel 5E  5E DEr IRM, DAS 117115 er jeBt Zugang“
Aaruım Den an DD 1916 WIeDELr.

1Q Ü, entindommen 11nD qeb
Dildung TUr bejonDdere et {1! HinterlanDde WMuUrDEN 3wei12 IR  i 43 Ur lı1s

MijNionare nacd $airD qe
EW 359 EW 353
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WOg, ihre yetijche 3 zer|tören und kleine Kircdhen 3 bauen 1, ‘Jn Süd-INigeria S  Sbat 0Aas Jorubaland owie Oie Begend ger eine größere Selbltändigkeit e1is
halten 2, indeljen ın Itord-Nigeria, Stationen Der Bereinigten Sudanmi)lion
ım Muncdhilande Der holländildh-|üdafrikanı)ldhen rejormierten Ar  e übergeben wurden,
einige Lautfen Itatityanden Jn Angola unD Dem Kongogebiete bat Die rbeit Der
Blaubenspioniere Durch Den Weltkrieg manche Störungen erlitten; D wurden ‘Bes
kehrungen erz3ielt, Die Stationen vermehr unDd ver)tärkt 4, ‘In Südarrika ilt Die
Yage Der eu  en Wti)Nionare unangenehmer qgeworDden. Yb)dhon DAas Darlament aa  — __Den Antrag, audch )te 3 internieren, nicht angenomMMen hat5 unDd Die 1i ihre
ıyriedensarbeit Jortjegen Durijten, ITD DOCc) noch u  D DON Den nicdhtnationalen
Blättern l1e geheßt, ohne DAaR dDie britildhen unDd )UOarrikani)dhen KRolegen
thre en Umtsbrüder einzutreten wagen ©; nach Dem April \ind Dden eu  en
(Blaubensboten DIE Schulen enf30ogen worden unDd jeit Dem Juni Die ım Kaplande
liegenden Beligungen Der erliner unDd Herrnhuter in Die Berwaltung Der KRegierung
übergegangen Betr:  1  e (Erfolge ım leßten Berichtsjahre Die \ wedijdhe

HKirdhenmi])lion in afa unDd Dem Hululandes Owie die Wesleyaner in $ransvaal ®.
‘Der AÄAmerican 0AT! bat in Den Bergwerken DON Johannisburg BekehrungsverJuche
unter Den ulus egonnen 10, Jm Betiqhuanagebiete, Durch ein \Itändiges Ylb=
wandern Der Eingeborenen eue robleme auftauchten, gGeWann Der Einfluß Der
ONnNDoner nTolge eines ausgedehnten anDderns in Der Begend 0eSs Jigamijees und
Der Kalahariıwülte 11, ‘Jn Süb-Rhodelia Ronnte tejelbe Bejell]cdhatt zwilden Bulawayo
unD Dem Sambeli im Schhanganihinterlande, wobin pine große Anzahl rilten auls
Der Jnyatigegen GeZOgen Ü, eine e1le Station erömMnen 12, während )ie in J(070=-Rho-
elta Oie “Irbeit in Kavimbi, ihrer ältelten, jeit riegsbeginn geräumten emeinDde,

IR  —> 44 1915 zahlte DIie wesleyani]de Aiijion über 6000 Taufen DDN u  Wa
JC  e

wa  enen unDd über ewerber
2 In  z ln DIE Ir WurDe DAS nlinnen gelte)  J ihre irenge Haltuna in

jittlidhen Hyragen zweds zahlreicherer Bekiehrungen mildern IR  z
IR  — BelonDdere (rjolge erl  en DIE amerifani)den resbyterianer ause PE n a s

Die ©OHwebdilcdhe Witilion hat im Iranzöljilcdhen onNgogebiete eine eurt Station gegrünDet.
Die Gejellidhaften en ihren Belikltand gehalten. Die Jeart of Afrıca
1ssıon Ionnie I, DIE Snlandmijion I eue rDeiter ausjenden Sn
Angola hat Der American 0A7 ein 111 TÜr $Knaben unD Wiändcdhen röMnei (IRM 49)

UL 3449 CIM 394 <m ager DDN Vietermarikbura 1nD errnhuter, Barmer ZNunDd wahrıdheinlic) 5  D Hermannsburger intergebracht 296) Die in refioria NIer:
nierten MWMijlionsangehsrigen wWwurden DOL turzem in DAS Militärlager DDN empe (bei
Bloemfontein) €  u  T WE 344 u ( 354) 6  6 AL 376

AL 4351 unD 381 Yal. au Yla WiiNionsn. CepL. Die Beidhlagnahmung
gdHeint allerdings nicht D Ohlimm 3V jein, mIie anfanas befürchtet WurDe. Yıe Kegierung
verlanate unädch!t NUuL aEeENAUE usweile über DAS Millionseigentum unDd tellte asjelbe |
am unier ihre Xon{irolle. Dıie ehälter IDnnen nodch unmittelbar DD DEr Synodalkalje
ausgezahlt WwWerDden. Ahnliche Beltimmungen inD ıon angere Aeit ın Sransvaal unD
Uranje ohne allzugropbe ©Ii0rung DEr Yrbeit In Austührung WiNionsn. ep

IR  =— 54 Dıe Gemeinden eiagten 1 bereitwilliger ZUT Selbitunter|tügung unD
Celbitverwaltung. in eminar TUr Glaubensboten WurDe in Verbindung mit Den
Herlinern unDd Yorwegiern qegrüunDei

{ IR  > 1E erölneten 916 in Sohannisburg DAS eile GebäuDde ur DIieE Aeniral:
ionsgejellicdhatt DAS größte methoDdilfijche Ylert Diejer Yrt Die üÜD  en
Wesleyaner jeierten IDr 100 jähriges ubilaäum. SDr ®ebiet, DAS völlige Selb)tunter-
haltung unD Berwaltung belißt, 30 82 Qeiltliche 1nD 135 000 Mitglieder unD Yienu:
inge, unier Denen 120000 (Cingeborene 10 efinden (IRM 95) C

IR  > 11 IRM 54, IR  — /
PE‚  i
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MieDer aurgenommen haf. In arue WuUTrDEe in VBerbindung m 14 Der Primitive M e-
10d1s Church ein Ausbildungsintitut Tür (Eingeborene gegrünDdet 1, ‘In o3am  z
que hat ıH Oie wWeizer Romande-Wii)ion IL0OBß DeSs Krieges iIm Yorenzo  Wiarques
Diltrıkte mweiter en  1ickelt unD Der American arı wilden ‘Reira ND Dem J J{4
GelinDde eine ”Irbeit WMIieDer beaonnen 3, In adagaskar ind geringer
Sopenden (1 ‚yrankreich errolareiche Schritte ZUEL Selbitunter|tüukßung Der einbeimildenh
KRıirdhen unternommen WOrDen n Briti)jhH-Vltarrika en 1E (BilaubensbotenW in Der OTge TUr D1Ee DermunNDeten unDd ranken Oldaten e1in irkungstel0
gerunDden ; 1E einheimi)ldhen eiträge Der JJtiNon Ugandas \in0 bedeutenD
zZurucRgegangen ®, unD im Jubalande, ÖIE Heiden oine größere Bereitwiligkeit
AUL Annahme Des hriltlichen (Blaubens eigten, WUTDE ntolge polıtki)cdher nruben DieEe

(Erweiterung Der mi))ionarı)dhen YIrbeit verweigerft ©. In rl  rtea \ab \1ch
] 9 OTE \ wedildhe nationale NWiti)ionsgejell]chatt genötigt, ITOB DEr nTOolge 0eSs Ylielt

Krieges ausgebrochenen euerung O1IEe einheimilden oberen '’Rel:
iragen anzu)pornen *. ‘In Naypten ıt Der ‘Betrieb, beqgünltigt DUTCCH 1E uhe Im
anDde, I0R erhoöhter Jnan)prudhnahme Der BGlaubenspiontere DDON Geiten Der £ruppen
autrechterhalten worden

‘In Indien bat )ich D1E Kriegsbegeilterung Der enalildhen Wtilionare erhbeblt
abgekuhlt?; DOCH bleibt wilden ihnen UunND Den eu  en Kollegen OTE u DIEe

. Z

/

politi)dher Ha ge Hat UunND Nn  — D1IE britilchen iı Nonskreife UunND -.bDlatter
weitern, inDem IC Den Standpunkt DNer Regierung anerkennen 10. on Den eu:  en
(Blaubensboten in0 bis eute, nan3te unter)iuBßi DDN Dem amerikanilden (Beneralz/

Kon3il, OLE leswig-Hollteiner geblieben, Deren (crTolge als beiriedigend bezeichnet
wmerDden 11 Den Schweden yehlen ım STamuyulenlanDde 1E nötiglten Arbeitskräftte IWDIE

audch Ö1e (Belder, obaleich \ie De1 Den Danen unD Der Ybhio=:-Sy7noDde JanDden;; DOCch
melden 1: Malenbewegungen (1115 Den ezirken DOTMN Birudupatti unD Tiruchulı 12,
Dıe VDresbyterianer uchten D1Ee Se  1 IHTer Bemeinden JOrdern 13, desagleichen
OLE Wesleyaner au7 eylon 14, Chinas riegserklärung \cheini Ö1e ıon \dhwierige
Lage Der JN nicht wejentlich verlqhlechtern, olange ein bejonderer
Druck DON aupßen ÖTIE Hwache Yandesregierung DAa3U elıtımm LD Wenigltens U4 DUrCH

IR  —
1R 56 An »Kıfatla \oUlfe eine UnND Yntioia eine Gewerbeichul

erönet mwWerDden
IR  > IRM IR  — 5() IRM

YHıe1R  —_ 4 U 011 einer usnahme DULTIE Tein Wl ionar DAS VYanD
Dorler Vehrer. ABichtige hat DIE 13ini Abteilung gemadct5” W an  — N

sn . <  ;

IRM 42
A 3580 Dıie Keqierung Hat DIE nichtordinierien Wı ionAarE, De)oNnNDeLS DIE

Wa fer, erbiiterf, meil )1e NUL Die DCrDinierten DDN DEr YNushebung enthbinden 111 11ND
mıf DDN '‘niterien (HelDder TLLL DIE Krieagsanleihe AUT eine Weile 1Ulg machen
\uUCHT, DIE Den Wın aren nicht gebilligi 1CD Der DIE Kriegslei)tungen

ber DIeE riegs|timmung ND nationalen BHelireChrilfen Dal UE 37811
bungen DEr AnNDIET (LE 4A01

10 (B 316 1 ; AWES J02; 1Ug Wtijonsn Sult
11 AWEH 370 3zum WYorlteher Diejer ON IWDUrDE YNeuDdDHrier ernannt, Der

$n Den\iCch arum nicht ebr 0 IDIie DDTDEem DEer Kredlumer rilfen anne Lann.
beiden erlien Krieasjahren WurDen im Seynpurgebiefe 1500 HeEIDdeEN getauft

12 IRM 1E empfingen $rDdnen. en n  1  en ehiljen wWICD DD
L qgezollt (ebD.).

13 IRM 51 ber en evangelilcdhen Heldzuagspla IRM 30 7. IR  —_
Bemerfienswer: ÜL eine vDer Kundgebung DEr China-Inland-Wiijion — ihre

Olaubensboten ezUali DEr eu: Wiitarbeit ELE 398)

j
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Den T1la Der DiEe Reidhsangehörigen einer \ ärfern Rontrolle unterwirft, Oie rbeit fDer (Blaubensboten noch nicht unterbunden 1 ”Ris YJtitte Yltai i aRtıi|d) Der ‘Betrieb
ir0ß pekuniärer DOien weitergegangen ®? Yıe enagli)dhen Bejell)hatten, DIie Den (Fr=z
ztehungsproblemen unDd Dem Yrganijationsausbau bejonDdere Yurmetfk)amkeit gewidme
haben 3, berichteten iroß Der inneren Unrubhen manche ryolge 4, eben)o OIie Jiorweger,
Schweden, Dänen unDd ıyınnlänDder 5. ıe amerikani)de Jtijlion in Batang konnte in

größeren tiıbetani)dhen Städten ihre rbeit eröNnen ‘In aDan, ım Januar 1916
OIie Konteren3 Der Hereinigten Wtı)ionen )tattgerunden bat, wWIiIrd Oie ewegungstreiheit ® —
Der eu  en (Blaubensboten immer mebr gebemm während Die britilchen unDd
amerikanildhen BejellldhHatten ungehindert ihre Zätigkeit enijalten &. eit yebruar
vorIgen Jabhres hat Der Oritte evangelilcde yeldzug mit nennenswerien (ErTolgen iın
kleineren unDd größeren Städten eingejeßt; unDd mit vollem Jtadhdruck MWIrD DIie (Ent=
wiclung vereinigten KRircdhenlebens angeltrebt 9. Jn KRorea, 0AS vereiniagte L:
lonsRon31 ım Augult a unDd auTt yormo)a \inD weitere A  1  e gemacht
worden 1'

lus Yz3eanien liegen mebr Jtachrichten DOT als Irüher on Jieuguinea melden
Die Anglıkaner zahlreiche aufen 11, Jn Den übrigen ebiefifen IDUTLr Die Yti)ionsarbeit
Durch (Entziehung DON (Blaubensboten teilweile gebemmt !  2  Q Jn Yieukaledonien durften LDIie Tranz35öJi)dhen altoren einheimi)dhe Kräfte in Der Deeljorge DerwmeNDen. Dıe Kirchen
DON Sanna WIe Den ylolchHlinNjelin erlangten eine röbere Selbltändigkeit, unDd auTt Den
Hejellichattsinjeln hat DIie Sreue Der rilten in Diejer Kriegszeit ihre to  e be: N)tanden 1

‘In Den Jti)ionen Der nich Deut)hHtfeindlıdhen YanDder ilt keine wejentliche
Anderung 3 verzeicdhnen. m Yrient aGInag DIE deut)che $1ebesarbeit unter DEerL:

mebrten Schwierigkeiten weiter 14. Jn KRonltantinopel bat Die (Bemeinde IDr er|tes
Atiyjionstelt eierli begangen 15, on YUmerika \InDd keine (Blaubensboten In d}  f
DAaAs osmani)cde Reich gerahren; wohl aber ınd el nach ihren en Stationen ın Der D ——OÖlttürkei zurückgekehrt 1 1ele Ntitglieder Des American Board en inzwilcdhen
ihren WWirkungskreis verlaljen; Doch halten größere Bildungsanitalten mwıIe 0AaSs Robert
College ihren ‘Betrieb noch aulrecht, unDd einige Stationen wWerDden DON rrauen qge n}

ber Den (Crlaß Dal. (L 392() 1nD JI 300 Der Mrälident DES hine:
i)hen @PNAIS rflaärte, DAB DIe Megierung In Der Behandlung DEr eu  en lı ioNnNAarTE
nicht weiter gehen IWerDe als pan (LE 403)
( 4357 Dıie treugebliebenen rilten zeigen mebr Nerltändnis ür DIie ınate:

rielle oflage DEr Wtilion YBal. auch IR (&ine willkommene Unterltüßung
Düirfte wohl Der ım DELQANGENEN gegrunDefe eut)che Hiljsbund 1Ur DIie EDANAE-
i)chen Wiilionen Chinas bieten AMZ 307)

IR  — 14 IR  — 13
IR  > a Die CchHhweden grüuünDdeten eine eue Station in Ki-Ihui HUupe) unDd

eine Gewerbe|chule. Yıe \dhwedijdhen Baptilten en ihre DUCC) DIE Kämpfe UM Kiaut|dhou
unterbrochene Yirbeit in anfung wieDder aufgenom men SNn Ultturke)tan inD
\dwedijcdhe Wiarrer Der (Erfärung DES eiligen Krieges eine eitlang AUT wierig-
teiten ge)token (IRM 58). Dıe Miijlionsgejellicdhatt hat DDON DEr NOTWEO  en, 9  i2

N e E EL TES EAN
mit DEr e Dem Ohineltjdhen Bredigerjeminar gemein)jam arbeitert, 50 000 $r. leihen
müjljen, weil lie tein elD aus Dem an lühren DALT WW 348) b nIR  —> D/ GL 357 IR  —

IR  > 1U IR  = 11 11 IR 8
12 IR »0 DIe Reihen Der jranzö)ijcdhen Wijionare ge  eb unD Dier

Stationen DEr aultralijchen Metihoodilten tanden leer
IRM EW 356 C manı a

/  /
1186 34717 16 IR  —. 4 (} En  zr  a

i  |
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eitet 1 ‘In Niederländi)]hH-JIndien, DIe Rbheiniılhen unfier KRursverlulten
leiden U eine zunehmenDde, erTolagreiche Dropaganda Des am unfer Der ‘Jugend
OTrTNCOS bemerkbar, Die Den tilonaren Sorgen bereitet 3

) \ 99 \D \S

fiilerari[@e_lüm[%u.
Heimatliche ionsklangeT b Z on Dr07. Bieper in Hamm

WiIe DOÜOL qgıbt Der rieq Den NWitilionsitimmen Der Heimat 1E harakterilti)che
” — —— r ‚yarbung, Den beitimmenDden ın bDer eileibe nıcht In Der ‘Kichtung, DaR

1E au] Den Son DON jeremiaden uber Oie emmungen unD Yähmungen, D1e
TUr Oie (Blaubensverbreitung gebracht Daft, hberabodruckte, ondern Dat ım egen:;  z

Yiunteıl WIe in Sporn gewirkt, Der y gröbßerer Krattentraltung an)tachelt.
er]t recht Hı unDd HanD ge)pann yür DAS qöttliche i)}ionswerk, 0Aas A)! Der (oitz
gedanke, Der \ich mWie ein rOTfer en Ddurch yali alle Miti)lionsitimmen, eut)che UunD

ew1i DOTrT INairemdländi)dhe, O1e U Belicht gekomme InD, hbindurchzieht.
AUCH mal (1115 Dem Mijlionsblätterwalo eine rauhe Stimme, einen Ohrilen £on, eginen
ang ber 0AaSs \inD, ott jei Dank, eltene Ausnahmen. Yallen IDIT NMun oine

Ylr P1sAnzahl Berlautbarungen aus tilion treibenden VYanDdern hier yolgen !
nehmen zuer]! einige (iI115

Deutichland.,
‘In Deut|chlanod elbit hat Der TICG, Der Un 31WULr DOUOMM überjeeildhen 1  n

C  nt einen geradez3u erltaunlichen Niijionseirer ausgelö)f. Y))titten ım Kriege
Dat Der alte, ehrwürdige (Blaubensverein eine 1iedergeburt erlebt unDd DOÜL Ulem
au jein amtlıches rgan, DIE Straßburger jahbrbuüucher Der Berbreitung D0es
aubens eine re VBerjungung erJahren. Yltan muß Dem Herlag unDd Der OHrift-
leitung 0Aas DBerdien|t zuerkennen, DAaR )ie verltanden aben, Die ‚Heit|chrift außer  s  5
lich unDd DOÜOL alem inbaltlich zeitgemäß verbeljern. Bejonders pacReNnD in0 H1ie
programmati]ldhen Artikel, Die OE einzelnen YWionatsnummern erömnen. Ya ejen WIr

in Der Julinummer 27 unfier Der biblildhen UÜber|chritt : Wertet D AaSs
Jeß au olgenDde Austührungen: „Das Jieß, DON Dem im (Evangelium Öie
eDe 1{18 eDeute nacd Dem großen KRircdhenlehrer Augultinus nı AanDderes als DAas
(Evangelium, D0As Yliort (Bottes, DAas uüber O1 Yltelti \1cH ausbreiten \oll uer|i
arD verkunDdet DUr Den großen Yehrmeilter DEer WienIhheit, TUiuS, Oer

A S  B n
unfier Den tienichen Dat er|dheinen wollen, Dden Urmen Oie
bringen‘, ODUL eine Apoltel, Oie eriten UJti)ionäre, D1iEe 0ASs Jieß Der Heilsliehre
auswarrtTen nach Uen Himmelsridhtungen, eitdem IDr Niteilter \ie ‚MNienIdhenf)dhern‘

‘jJahrhunderte nDd inzwilden Dahıngegangen, DOoCch Die Irbeit Dergemadcht
Blaubensboten Dati nie geruht. ‘Immer wWieDer hat O1e ır DO  = inlein Deiri
uUs inr Jieß ausgeworten, Dbald terbin, DalD Ddorthin, uüberall el
jangen, un!terbliche Yveelen TUr 0AS KReich (Bottes gewinnen gab, zuer!i ‚ZUT
Yinken 0es Schires‘, Uunier Dem ‘Judenvolke, Dann ‚Jr Kechten 0es Schies‘,

UNnNIer Den Heidenvolkern. UnDd OD auch Die Jtacht 0es HeEWenNtums unDd Der

(L 356 1Ulg Utijionsn. Suli
(L 357 ufe YNufflärungsarbeiit jet DAS OHrijtliche i onsblat Triıfa

Bahalap Bal aud) A AAA ber DIE HeEBE mi))ionsjeindlicher Rlatter au]
@1MAaira val. W S7071


